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Telefonverzeichnis der Amtsverwaltung �������������������������������������������������������������� Vorwahl 038377

Zim-
mer

Telefon Fax-Nr. E-mail

214 Amtsvorsteher Wolfgang Gehrke 73200 info@amtusedomnord.de
201 Leitende Verwaltungsbeamtin Kerstin Teske 73111 k.teske@amtusedomnord.de
202 Sekretariat • Amtsblatt Christiane Radtke 730

73100
73199 info@amtusedomnord.de

c.radtke@amtusedomnord.de
Stabstelle
104 Zentrale Vergabestelle Mario Filipow 73158 m.filipow@amtusedomnord.de
002 Administrator Systemintegration Lars-Odin Nagel 73150 l.nagel@amtusedomnord.de
Hauptamt
213 Leitung Hauptamt Kathleen Keil 73101 k.keil@amtusedomnord.de
216 Sitzungsdienst Steffi Krüger 73114 s.krueger@amtusedomnord.de
215 Datenschutz • Homepage • Digitalisierung Steffi Bluhm 73118 s.bluhm@amtusedomnord.de
210 Organisation u. Personalwesen Ramona Lachnit 73113 r.lachnit@amtusedomnord.de
210 Personalsachbearbeitung • 

Versicherungen • Fuhrpark
Katrin Sonntag 73116 k.sonntag@amtusedomnord.de

215 Allgemeine Verwaltung • 
Schulangelegenheiten

Rita Witte 73115 r.witte@amtusedomnord.de

Kämmerei
307 Leitung Kämmerei Andi Seehase 73120 73196 a.seehase@amtusedomnord.de
304 Umsatzsteuer 2b Anne Blume 73126 a.blume@amtusedomnord.de
308 Haushalt • Jahresabschluss •  

Anlagenbuchhaltung
Franziska Berg 73125 f.berg@amtusedomnord.de

304 Haushalt • Jahresabschluss Anja Seela 73127 a.seela@amtusedomnord.de
306 Kassenleitung Janine Neumann 73121 j.neumann@amtusedomnord.de
306 Buchhaltung Ulrike Trogisch 73122 u.trogisch@amtusedomnord.de
309 Zentrale Geschäftsbuchhaltung Lisa Brose 73222 l.brose@amtusedomnord.de
309 Zentrale Geschäftsbuchhaltung Lennox Kosinski 73221 l.kosinski@amtusedomnord.de
305 Steuern • Vollstreckung J. Bergmann 73123 j.bergmann@amtusedomnord.de
305 Steuern • Vereinsförderung •  

Zentrale Geschäftsbuchhaltung
Constanze Hartwig 73124 c.hartwig@amtusedomnord.de

308 Zuwendungen • Fördermittel Nicole Ludwig 73128 n.ludwig@amtusedomnord.de
Ordnungsamt
106 Leitung Ordnungsamt -derzeit nicht besetzt- 73130 73197
103 öffentl. Sicherheit • Ordnung •  

Sondernutzung • Gewerbe •
Brand- u. Katastrophenschutz 

Jaqueline Dill 73137 j.dill@amtusedomnord.de

103 öffentl. Sicherheit • Ordnung • 
Sondernutzung • Gewerbe

Alexandra Renz 73139 a.renz@amtusedomnord.de

109 Standesamt • Fundbüro • 
Friedhofsangelegenheiten

Heike Wagner 73131 73195 h.wagner@amtusedomnord.de

101  öffentl. Sicherheit • Ordnung •  
Sondernutzung • Gewerbe

Manuela Suhm 73132 m.suhm@amtusedomnord.de

102 Pass- u. Meldeangelegenheiten 
• Verkehrsordnungswidrigkeiten  

Rick Richter 73133 r.richter@amtusedomnord.de

105 Wohngeld • KindertagesstättenZinnowitz, 
Trassenheide, Mölschow

Vivien Kluth 73134 v.kluth@amtusedomnord.de

001 Außendienst Ordnungsamt Kerstin Dolereit 73136 k.dolereit@amtusedomnord.de
Andreas Klaffke 73138 a.klaffke@amtusedomnord.de
André Tollmann 73135 a.tollmann@amtusedomnord.de

Bürgerbüro Karlshagen
002 Pass- • Melde- • Gewerbeab- und 

-ummeldungen 
Yvonne Voss 73234 73239 y.voss@amtusedomnord.de

003 Wohngeld • Kindertagesstätten
Karlshagen, Peenemünde

Nadine Steinhöfel 73233 n.steinhoefel@amtusedomnord.de

009 Administration Systemintegration Holger Kickhefel 73151 h.kickhefel@amtusedomnord.de
001 Außendienst Ordnungsamt Stefan Deter 73237 s.deter@amtusedomnord.de
Bauamt
208 Leitung Bauamt Martin Müller 73140 73198 m.mueller@amtusedomnord.de
204 Bauvorhaben Tiefbau • Unterhaltung Lennard Grimm 73145 l.grimm@amtusedomnord.de
207 Bauleitplanung • Umwelt Daniel Hunger 73143 d.hunger@amtusedomnord.de
207 Bauleitplanung • Umwelt Corina Adrion 73141 c.adrion@amtusedomnord.de
205 Aufgrabeerlaubnis • Beitragswesen Antje Höfs 73144 a.hoefs@amtusedomnord.de
203 Gebäudemanagement •Hochbau Jörg Behrendt 73142 j.behrendt@amtusedomnord.de
203 Bauvorhaben Hochbau • Tiefbau Sascha Erdmann 73149 s.erdmann@amtusedomnord.de
206 Liegenschaften Franziska Nisser 73146 f.nisser@amtusedomnord.de
206 Mieten • Pachten • Hausnummern Susann Klein 73147 s.klein@amtusedomnord.de
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Bekanntmachung der Gemeinde Peenemünde über den Vorentwurf und  
die öffentliche Auslegung der 4. Änderung und 2. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 7 
Yachthafen und Ferienhausgebiet Nordhafen Peenemünde„ in der Fassung von Juli 2025
Geltungsbereich
Das Plangebiet befindet sich nördlich der Ortslage Peenemünde 
direkt angrenzend um das Hafenbecken des Nordhafens und ist 
im beigefügtem Übersichtsplan gekennzeichnet. 
Die Planänderung umfasst eine Gesamtfläche von ca. 2.400 m2 
und schließt folgende Flurstücke der Gemarkung Peenemünde - 
Flur 4 ein: Teilfläche von 8/4, Teilflläche von 1/67, Teilfläche von 
1/73.
1. Die Gemeindevertretung Peenemünde hat in der öffentlichen 
Sitzung am 18.12.2025 den Vorentwurf der 4. Änderung und 2. 
Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 7 Yachthafen und Ferien-
hausgebiet Nordhafen Peenemünde“ mit Planzeichnung (Teil A}, 
Text (Teil B), Begründung und Checkliste für die Umweltprüfung 
in der Fassung von Juli 2025 gebilligt.
2. Der Vorentwurf der 4. Änderung und 2. Ergänzung des Be-
bauungsplanes Nr. 7 Yachthafen und Ferienhausgebiet Nordha-
fen Peenemünde“ in der Fassung von Juli 2025, bestehend aus 
Planzeichnung (Teil A), Text (Teil B), Begründung und Checkliste 
für die Umweltprüfung wird in der Zeit vom 29.01.2026 bis zum 
02.03.2026 auf der Internetseite des Amtes Usedom-Nord unter: 
https://amtusedomnord.de (Pfad: Bekanntmachungen, Gemein-
de Peenemünde) sowie zusätzlich im Internetportal des Landes 
M-V unter: https://bplan.geodaten-mv.de/Bauleiiplaene (Pfad: 
Pläne in Aufstellung) zugänglich gemacht.
Der Vorentwurf der 4. Änderung und 2. Ergänzung des Bebau-
ungsplanes Nr. 7 Yachthafen und Ferienhausgebiet Nordhafen 
Peenemünde“ in der Fassung von Juli 2025, bestehend aus 
Planzeichnung (Teil A), Text (Teil B), Begründung und Checkliste 
für die Umweltprüfung liegt gemäß 8 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit

von Donnerstag, den 29.01.2026 bis Montag, den 
02.03.2026 (jeweils einschließlich)

im Bauamt des Amtes Usedom-Nord in 17454 Zinnowitz,  
Möwenstraße 1 in Zimmer Nr. 207 während folgender Zeiten:
Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
Montag und Mittwoch von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
Dienstag von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr und
Donnerstag von 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
während dieser Auslegungsfrist kann jedermann Auskunft Über 
die Inhalte der Planung erhalten sowie Anregungen und Hinwei-
se zum Vorentwurf schriftlich oder während der Dienststunden 
zur Niederschrift vorbringen.
Darüber hinaus können innerhalb der Auslegungsfrist Stellung-
nahmen auch per Post (Bauamt des Amtes Usedom-Nord in 
17454 Zinnowitz, Möwenstraße ]) eingereicht werden.
Die der Planung zugrunde liegenden Vorschriften (Gesetze, 
Verordnungen, Erlasse und DIN-Vorschriften) können im Amt 
Usedom-Nord in 17454 Zinnowitz, Möwenstraße 01 im Bauamt 
eingesehen werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die 4. Änderung und 2. Ergänzung des 
Bebauungsplanes Nr. 7 Yachthafen und Ferienhausgebiet Nord-
hafen Peenemünde““ unberücksichtigt bleiben.
3. Grundlegende Inhalte der Bestandteile des Vorentwurfes:
In derPlanzeichnung (Teil A)werden die Planziele entsprechend 
der Planzeichenverordnung (PlanZzV) dargestellt und imText 
(Teil B) durch Festsetzungen konkret bestimmt.
In der Begründung werden die Ziele, Zwecke und wesentlichen 

Amt Usedom-Nord

Möwenstraße 01, 17454 Ostseebad Zinnowitz
Telefon: 038377 730 www.amtusedomnord.de
Fax: 038377 73 199 info@amtusedomnord.de

Bürgerbüro des Amtes Usedom-Nord
Hauptstraße 40
17449 Ostseebad Karlshagen
Wohngeldstelle Tel. 038377 73 233
Einwohnermeldeamt Tel. 038377 73 234
Fax: Fax: 038377 73 239

Öffnungszeiten Amt Usedom-Nord und 
Bürgerbüro Karlshagen
Montag bis Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Sprechzeiten des Amtsvorstehers und der Bürgermeister
Amt Usedom-Nord
Herr Wolfgang Gehrke
Möwenstraße 01
17454 Zinnowitz

- nach Vereinbarung -
Tel. 038377 73 200

Gemeinde Peenemünde
Herr Ralf Turowski
Seniorenclub
Feldstraße 12
17449 Peenemünde

1. Donnerstag im Monat
17.00 - 18.00 Uhr, 
oder nach Vereinbarung 
Tel. 038371 20238 o. 038377 73 214

Gemeinde Karlshagen
Herr Sven Käning
Haus des Gastes
Hauptstraße 4
17449 Karlshagen

donnerstags 16.30 - 17.30 Uhr
Tel. 038371 554918
sowie nach Vereinbarung
Tel. 01520 7474747 oder 
Tel. 038377 73 207

Gemeinde Trassenheide
Herr Michael Dumke
Haus des Gastes
Strandstraße 36
17449 Trassenheide

jederzeit, nach vorheriger 
Terminabsprache
Tel. 0170 2176458 o. 038377 73 204 
gvt.dumke@amtusedomnord.de

Gemeinde Mölschow
Herr Gerd-Günter Schulz
Gemeindebüro
Stadtweg 1
17449 Mölschow

donnerstags
17.00 - 18.00 Uhr
Tel. 038377 373558 
Tel. 038377 73 211

Gemeinde Zinnowitz
Herr Fred Kruggel - nach Vereinbarung -

Tel. 038377 73 201

Schiedsstelle für das Amt Usedom-Nord
Herr Thomas Fiebig Tel. 038371 21407 

schiedstelle@amtusedomnord.de
Amtswehrführer
Herr Oliver Schlorff Tel.: 038377-73210

amtswehrfuehrer@amtusedomnord.de
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rismusräumen sowohl eine qualitative als auch eine quantitative 
Entwicklung von Campingund Wohnmobilstellplätzen anzustre-
ben (3.1.3 (14) RREP VP). Daher wird im Zuge der 4. Änderung 
und 2. Ergänzung festgesetzt, dass östlich des Hafenbeckens 
8 Wohnmobilstellplätze je 3,00 m x 8,50 m festgesetzt werden.
Diese dienen zur Weiterentwicklung des touristischen Angebo-
tes im Hafen – basierend auf der bereits sehr hohen Nachfrage.
Abschließend wird für ein hafenansässiges, gewerblich täti-
ges Unternehmen im Zuge der 4. Änderung und 2. Ergänzung 
festgesetzt, dass ein ortsfestes schwimmendes Floating house 
(800 m x 10,00 m) im Flurstück 1/21 (Hafenbecken) als Büro 
errichtet werden darf.
Die Planung wird nach 8 2 ff BauGB aufgestellt. Es ist eine 
Umweltprüfung durchzuführen. Entsprechend $ 1 Abs. 6 Nr. 17 
BauGB sind bei der Aufstellung von Bauleitplänen die Belange 
des Umweltschutzes, einschließlich des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege, zu berücksichtigen. Die Auswirkungen auf 
die einzelnen Schutzgüter werden im Rahmen der in das Bau-
leitplanverfahren integrierten Umweltprüfung untersucht und be-
wertet. Insbesondere für die Schutzgüter Flora/Fauna, Boden, 
Wasser, Klima/Luft und Landschaftsbild sind Eingriffswirkungen 
in unterschiedlichem Maße gegeben. Im Umweltbericht wird 
dargestellt, wie die Auswirkungen des Planvorhabens durch ein 
umfangreiches Konzept unterschiedlicher Maßnahmen vermie-
den, verringert und ausgeglichen werden können.
Die Checkliste gemäß $ 2 Abs. 4 BauGB wird mit den Beteilli-
gungsunterlagen zum Vorentwurf versandt. Derzeit liegen noch 
keine umwelibezogenen Stellungnahmen vor.
4. Der Beschluss wird gemäß 8 3 Abs. 1 BauGB ortsüblich be-
kanntgemacht.

Peenemünde, den 05.01.2026

Auswirkungen der Planung erläutert.
Im Regionalen Raumentwicklungsprogramm Vorpommern 
(RREP VP) wird für den Standort Nordhafen Peenemünde ein 
Hafen dargestellt. Gem. 6.4.4 (9) RREP VP wird dieser als wich-
tiger Standort mit Basishafenfunktion für die Planungsregion 
Vorpommern festgesetzt.
Das Sportboothafenkonzept für die Planungsregion Vorpom-
mern (2017) definiert den Nordhafen Peenemünde sowohl als 
Basis- als auch als Etappenhafen. Neben der Marina Kröslin 
und dem Nothafen Darßer Ort‘ ist der Nordhafen Peenemünde 
der einzige große Hafen an der Außenküste – und somit einer 
der wenigen Etappenhafen im grobmaschigen Hafennetz ent-
lang der Außenköüste.
Als Basishafen stellt der Nordhafen Peenemünde eine beson-
dere Bedeutung innerhalb des Reviers bzw. für das gesamte 
Hafennetz aufgrund der guten landseitigen Erreichbarkeit und 
des großen und modernen maritimen Dienstleistungs- und Ver-
sorgungsangebotes dar. Neben dieser regionalen Bedeutung 
dient er vor allem als Basishafen für Überregionale Segler, also 
für die Adressatengruppe, die eine längere landseitige Wegstre-
cke zurücklegen, um zum Liegeplatz ihres Bootes zu gelangen.
Der Ausbau und die Umnutzung bestehender Sportbootha-
fenanlagen soll Vorrang vor dem Bau neuer Anlagen haben 
(6.4.4 (8) RREP VP). Weiter soll gem. 6.4.4 (7) RREP VP die 
Attraktivität der Planungsregion Vorpommern für den Sportboot-
toursmus durch die qualitative Verbesserung der Hafenanlagen 
einschließlich der entsprechenden Zufahrtswege und die Schaf-
fung neuer Liegeplatzkapazitäten erhöht werden. Dies schließt 
die Liegeplätze für die Wintersaison mit ein.
Während der Wintermonate sind die meisten Motor- und Segel-
boote witterungsbedingt nicht im Wasser haltbar. Um Schäden 
durch Eis, Sturm etc. zu vermeiden, müssen in hiesigen Brei-
tengraden Boote an Land überwintern. Winterlagerstellplätze 
für Bootstrailer bieten geeignete Bedingungen und ermöglichen 
eine sichere Lagerung ohne Eingriff in die Natur, d.h. eine Flä-
chenversiegelung 0.0. ist nicht notwendig. Das Anbieten sol-
cher Überwinterungsmöglichkeiten ist für den Betrieb YHP wirt-
schaftlich und beirieblich existenziell notwendig. Es stellt eine 
wesentliche Ergänzung zur ganzjährigen Nutzung und nach-
haltigen Entwicklung des Hafenstandortes dar. Mit der 4. Än-
derung und 2. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 7 soll eine 
geringfügige Erweiterung des nördlichen Geltungsbereiches zur 
Schaffung einer saisonalen Abstellfläche (Winterlagerfläche) für 
Bootstrailer geschaffen werden. Dazu wird eine Teilfläche des 
Flurstückes 8/4, im Flächennutzungsplan als Wiese ausgewie-
sen, im Zuge der 4. Änderung und 2. Ergänzung als saisonale 
Abstellfläche (Winterlagerfläche) für Bootstrailer festgesetzt. 
Eine Bodenversiegelung wird vermieden und die Wiese wird 
weiterhin naturnah genutzt, da die Nutzung schonend und zeit-
lich begrenzt erfolgt. Weiter soll ein Baufeld für max. 8 Mitarbei-
terappartements (Baufeld 11) geschaffen werden. Im Zuge der 
4. Änderung und 2. Ergänzung wird festgesetzt, dass auf dem 
Flurstück 1/73 ein Gebäude für max. 8 Arbeiterappartements er-
richtet werden darf. Aufgrund der aktuellen wirtschaftlichen Ge-
samtsituation ist die Bindung von Mitarbeitern außergewöhnlich 
schwer. Die Schaffung von Mitarbeiterwohnraum dient der lang-
fristigen Sicherung des Unternehmens, der Gewinnung qualifi-
zierter Fachkräfte sowie der sozialen Verantwortung gegenüber 
den Beschäftigten.
Die Attraktivität des YHP als Arbeitgeber kann durch das An-
bieten von entsprechenden Mitarbeiterappartements gesteigert 
werden und sichert so den Erhalt und Betrieb des Unterneh-
mens.
Gem. Karte Blatt 1 des Regionalen Raumentwicklungskonzep-
tes Vorpommern wird der Inselnorden einschl. Nordhafen Pee-
nemünde als Tourismusraum dargestellt. In den Vorbehaltsge-
bieten Tourismus (Tourismusräume) hat die Entwicklung ihrer 
Eignung und Funktion für Tourismus und Erholung eine beson-
dere Bedeutung (3.1.3 (1) RREPVP). Der maritime Tourismus ist 
zielgerichtet und nachhaltig zu entwickeln. Dabei sind die beste-
henden großen Potenziale für den Ausbau eines breit gefächer-
ten Angebotes zu nutzen (3.1.3 (17) RREP VP). Weiter ist in Tou-
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Ergänzend sind im Internet auf der Homepage des Amtes 
Usedom-Nord unter https://amtusedomnord.de die Bekannt-
machung der Satzung unter dem Link Bekanntmachungen, 
Gemeinde Karlshagen sowie die Satzungsfassung über die 
5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Strandbereich“ - für 
die Teilplangebiete 5.1, 5.2 und 7.1 bis 7.3 mit Planzeichnung 
(Teil A), Text (Teil B) und Begründung unter dem Link Gemein-
de Karlshagen, Bebauungspläne eingestellt. Zusätzlich sind 
die Unterlagen im Internetportal des Landes M-V unter https://
bplan.geodatenmv. de/Bauleitplaene einsehbar.
Eine Verletzung der in $ 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 und $ 214 Abs. 
3 Satz 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten und Mängel der Abwägung sind unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind.
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen. (8 215 Abs. 1 BauGB)
Auf die Vorschriften des $ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB und auf die Bestimmungen des 8 5 Abs. 5 der Kom-
munalverfassung Mecklenburg- Vorpommern in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 16. Mai 2024 (GVOBI. M-V S. 270, 
351), über die fritgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
durch diese Bebauungsplanänderung und Über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Karlshagen, den 06.01.2026

Bekanntmachung der Gemeinde Ostseebad 
Karlshagen über die Satzung der 5. Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 2 Strandbe-
reich„ für die Teilplangebiete 5.1, 5.2 und 7.1 
bis 7.3
Der Geltungsbereich der 5. Planänderung umfasst lediglich 
die Teilplangebiete 5.1 und 5.2 mit dem Strandhotel Usedom“ 
und die Teilplangebiete 7.1 bis 7.3 mit dem Hotel am Meer“ ein-
schließich der zum Grundstück gehörenden
Infrastruktureinrichtungen und Freiflächen. Das Änderungsge-
biet weist eine Gesamtfläche von rd. 5.427 m? auf. Es handelt 
sich um die Flurstücke 31/72, 31/93 und 31/446 in der Flur 3, 
Gemarkung Karlshagen.
Das Bebauungsplangebiet Nr. 2 befindet sich im nordöstlichen 
Teil des Ostseebades unmittelbar an der Ostsee und umfasst 
den Bereich um den Strandvorplatz. Im Norden wird das Plan-
gebiet durch die Dünen und die Ostsee, im Osten und Westen
durch Kiefernwald und im Süden durch die Zeltplatzstraße be-
grenzt.
Aufgrund des 8 13 1.V.m. 8 10 des Baugesetzbuches vom 3. No-
vember2017 (BGBI. |, S. 3634) in der derzeit gültigen Fassung, 
nach $ 86 der Landesbauordnung Mecklenburg-Vorpommern 
vom 15. Oktober 2015 (GVOBI. M-V 2015, S. 344) in der derzeit 
gültigen Fassung, sowie des $ 11 Abs. 3 des Gesetzes Über 
Naturschutz unLandschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz 
-BNatSchG) vom 29.07.2009 (BGBl. 9. 2542), in der derzeit gül-
tigen Fassung, wird entsprechend der Beschlussfassung durch 
die Gemeindevertretung Karlshagen vom 04.12.2025 die Sat-
zung zur 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Strandbe-
reich“ - für die Teilplangebiete 5.1, 5.2 und 7.1 bis 7.3, bestehend 
aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), erlassen.

Der Satzungsbeschluss zur 5. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 2 „Strandbereich“ – für die Teilplangebiete 5.1, 5.2 und 7.1 bis 
7.3 wird hiermit bekanntgemacht.
Die Satzung über die 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 
„Strandbereich“ - für die Teilplangebiete 5.1, 5.2 und 7.1 bis 7.3 
tritt mit Ablauf des Tages der Bekanntmachung in Kraft.
Jedermann kann die Satzung über die 5. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 2 „Strandbereich“ - für die Teilplangebiete 5.1, 
5.2 und 7.1 bis 7.3 mit Plan und Begründung ab diesem Tag im 
Bauamt des Amtes Usedom-Nord in 17454 Zinnowitz, Möwen-
straße 01 in Zimmer Nr. 207 während folgender Zeiten einsehen 
und Über den Inhalt Auskunft verlangen:
Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
Montag und Mittwoch von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
Dienstag von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr und
Donnerstag von 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
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Amt Usedom-Nord
Der Amtsvorsteher

Stellenausschreibung
Das Amt Usedom-Nord, mit einer Einwohnerzahl von ca. 8.500 Einwohnern, besteht aus der Amtsverwaltung mit den fünf 
amtsangehörigen Gemeinden Ostseebad Zinnowitz, Ostseebad Trassenheide, Ostseebad Karlshagen sowie Peenemünde 
und Mölschow.

Wir suchen im Rahmen einer Krankheitsvertretung ab sofort einen

„Mitarbeiter (m/w/d) im Fachamt Bauamt im Sachgebiet

„Liegenschaften/ Mieten und Pachten“

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
I.	 Betreuung der fremdverwalteten kommunalen Objekte – 

Wohnungsverwaltung
II.	 Betreuung kommunaler Nutzungs-, Miet- und Pachtverträ-

ge ohne Fremdverwaltung
III.	Widmungen, Umwidmungen, Einziehungen bzw. Teilein-

ziehungen von Straßen, Wegen und Plätzen nach StrWG 
M-V

IV.	Straßenbenennungen und –umbenennungen sowie Haus-
nummerierungen und –umnummerierungen zur Ortsglie-
derung der amtsangehörigen Gemeinden

V.	Abwesenheitsvertretung für das Sachgebiet Liegen-
schaftsverwaltung

Ihr Profil:
•	 Sie besitzen eine abgeschlossene Aus- bzw. Fortbildung 

zum Verwaltungsfachangestellten (Kommunalverwaltung) 
oder die Laufbahnbefähigung für den mittleren nichttechni-
schen Verwaltungsdienst oder eine vergleichbare Ausbil-
dung und haben eine langjährige Berufserfahrung in einer 
kommunalen Körperschaft

•	 außerdem besitzen Sie Verhandlungsgeschick, gute Kom-
munikations- und Teamfähigkeit, sowie ein hohes Maß an 
Engagement, Eigeninitiative und Durchsetzungsvermögen

•	 Kenntnisse in den gängigen Office-Anwendungen werden 
vorausgesetzt; Kenntnisse in den Fachverfahren Allris, 
Archikart, H+H, CC ECM, LG Finance, LOGA sind wün-
schenswert

•	 es besteht bei Ihnen die Bereitschaft zur Führung von 
Dienstfahrzeugen und dem Privatfahrzeug bei dienstli-
chem Erfordernis

Wir bieten Ihnen:

•	 einen verantwortungsvollen und interessanten Aufgaben-
bereich

•	 eine befristete Anstellung mit einer durchschnittlichen wö-
chentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden

•	 ein angemessenes Entgelt nach TVöD (VKA), abhängig 
von der Qualifikation und der beruflichen Erfahrung in der 
Entgeltgruppe 8

•	 alle Vorteile der (Sozial-) Leistungen des öffentlichen 
Dienstes, z. B. die Zahlung von vermögenswirksamen 
Leistungen

•	 30 Tage Urlaub (Jahr) sowie bezahlte Freistellung am 
24.12. und 31.12.

•	 eine strukturierte Einarbeitung und die Möglichkeit, sich 
zielgerichtet weiterzubilden

•	 ein hoch motiviertes, leistungsstarkes und dynamisches 
Team

•	 modern eingerichtete Arbeitsplätze

Interessenten (m/w/d) werden gebeten, entsprechende Be-
werbungen (Lebenslauf, Zeugnisse, lückenloser Tätigkeits-
nachweis) bis zum 02.02.2026 bevorzugt per E-Mail an: be-
werbung@amtusedomnord.de oder postalisch an das

Amt Usedom-Nord
Bewerbung „Liegenschaften/ Mieten und Pachten“

Möwenstraße 1
17454 Ostseebad Zinnowitz

zu senden.

Bitte verzichten Sie dabei auf Bewerbungsmappen und 
Schutzfolien, da sämtliche Bewerbungsunterlagen innerhalb 
von 3 Monaten nach Abschluss des Stellenbesetzungsver-
fahrens datenschutzkonform vernichtet bzw. gelöscht wer-
den. Beachten Sie, dass per Post eingereichte Bewerbungs-
unterlagen nur zurückgesandt werden, wenn ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt worden ist. Übergeben 
Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail, fassen Sie 
diese bitte in einer Datei im PDF-Format zusammen.

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf 
der Grundlage des Art. 6 Abs.1 lit. b und e Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) -zur Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen- in Verbindung mit § 10 Abs.1 Datenschutzge-
setz M-V.

Die Datenschutzhinweise des Amtes Usedom-Nord finden 
Sie auf unserer Homepage unter dem Link: https://www.am-
tusedomnord.de/datenschutz. 

Bewerbungen behinderter Menschen werden im Rahmen der 
Regelungen des SGB IX bei gleicher Eignung vorrangig be-
rücksichtigt.

Es wird darauf hingewiesen, dass Kosten im Zusammenhang 
mit einer Bewerbung oder einer Vorstellung nicht erstattet 
werden.

Räum- und Streupflicht
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
Der Winter hat Einzug gehalten und wir möchten Sie darauf 
hinweisen, dass Sie gemäß der örtlichen Satzung, verpflichtet 
sind, die Gehwege vor Ihren Grundstücken bei Schnee- und 
Eisglätte zu räumen und zu streuen.
Die Räum – und Streupflicht gilt in der Regel ab 07:00 und ist 
bis 20:00 Uhr aufrecht zu erhalten.

Bitte sorgen Sie für einen sicheren Zustand der Gehwege, um 
Unfälle zu vermeiden.
Bei Nichterfüllung kann eine Haftung bei Schadensfällen ent-
stehen.

J. Dill
Ordnungsamt
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Amt Usedom-Nord
Der Amtsvorsteher

Stellenausschreibung
Das Amt Usedom-Nord, mit einer Einwohnerzahl von ca. 8.500 Einwohnern, besteht aus der Amtsverwaltung mit den fünf 
amtsangehörigen Gemeinden Ostseebad Zinnowitz, Ostseebad Trassenheide, Ostseebad Karlshagen, sowie Peenemünde 
und Mölschow.
Verstärken Sie unser Team – gestalten Sie die kommunale Infrastruktur von morgen!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit und befristet bis zum 31.12.2026 einen

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

für den Bereich „Tiefbau/ Unterhaltung“ im Bauamt

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•	 verwaltungstechnische Begleitung und Koordination von 

kommunalen Tiefbaumaßnahmen (z. B. Straßen-, Wege-, 
Brückenbau, Regenentwässerung und deren Unterhal-
tung)

•	 Bearbeitung von Ausschreibungsunterlagen in Zusam-
menarbeit mit der zentralen Vergabestelle

•	 Mitwirkung bei der Vergabe öffentlicher Aufträge nach 
VOB/ UVgO/ VOL/ HOAI/ VgV

•	 Haushalts- und Investitionsplanung, Mittelbewirtschaftung 
und Rechnungsbearbeitung

•	 Kommunikation mit Fachfirmen, Ingenieurbüros und 
Bürger*innen

•	 Führen von Akten, Protokollen und Statistiken
•	 Unterstützung bei Fördermittelanträgen und -abrechnungen
•	 allgemeine Verwaltungsaufgaben im Bereich des Bauam-

tes (z.B.: Anfertigen von Beschlussvorlagen für kommuna-
le Gremien)

•	 Die Zuordnung anderer bzw. weiterer Aufgaben aus dem 
Bereich des Bauamtes bleibt vorbehalten

Ihr Profil:
•	 eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Verwal-

tungsfachangestellten (m/w/d) oder eine vergleichbare er-
folgreich abgeschlossene Verwaltungsausbildung

•	 Grundkenntnisse im Vergabe- und Haushaltsrecht, sowie 
Interesse an technischen Abläufen

•	 idealerweise Erfahrung im kommunalen Verwaltungsbe-
reich, im Haushalts- oder Vergabewesen, oder in der Pro-
jektkoordination

•	 sicherer Umgang mit MS Office (insbesondere Word, Out-
look und Excel) und idealerweise mit kommunalen Fach-
verfahren (z. B. Archikart, CC ECM)

•	 selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
•	 Sie zeichnen sich durch folgende Fähigkeiten aus: Belast-

barkeit, Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein und 
Engagement

•	 Kommunikationsstärke im Umgang mit Bürger*innen und 
externen Partnern

•	 Sie sind bereit zur Führung von Dienstfahrzeugen und 
dem Privatfahrzeug bei dienstlichem Erfordernis

Wir bieten Ihnen:
•	 einen verantwortungsvollen und interessanten Aufgaben-

bereich
•	 eine befristete Anstellung im öffentlichen Dienst bis zum 

31.12.2026
•	 Vergütung nach TVöD (VKA) – je nach Qualifikation und 

Erfahrung in der Entgeltgruppe 9 a

•	 alle Vorteile der (Sozial-)Leistungen des öffentlichen 
Dienstes, z. B. eine jährliche Sonderzahlung, die Zahlung 
von vermögenswirksamen Leistungen, eine zusätzliche 
betriebliche Altersversorgung, steuerfreien Sachbezug

•	 30 Tage Urlaub sowie bezahlte Freistellung am 24.12. und 
31.12.

•	 flexible Arbeitszeiten und Gleitzeitregelung
•	 Weiterbildungsmöglichkeiten und fachliche Entwicklung
•	 ein motiviertes Team und ein modernes Arbeitsumfeld
•	 die Möglichkeit für mobiles Arbeiten im Rahmen der dienst-

lichen Vereinbarung

Interessenten (m/w/d) werden gebeten, entsprechende Be-
werbungen (Lebenslauf, Zeugnisse, lückenloser Tätigkeits-
nachweis) bis zum 26.01.2026 bis 10:00 Uhr bevorzugt per 
E-Mail an: bewerbung@amtusedomnord.de oder postalisch 
an das

Amt Usedom-Nord
Hauptamt

Stellenausschreibung: Bauamt
Möwenstraße 1

17454 Ostseebad Zinnowitz
zu senden.

Bitte verzichten Sie dabei auf Bewerbungsmappen und 
Schutzfolien, da sämtliche Bewerbungsunterlagen innerhalb 
von 3 Monaten nach Abschluss des Stellenbesetzungsver-
fahrens datenschutzkonform vernichtet bzw. gelöscht wer-
den. Beachten Sie, dass per Post eingereichte Bewerbungs-
unterlagen nur zurückgesandt werden, wenn ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt worden ist.
Übergeben Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail, 
fassen Sie diese bitte in einer Datei im PDF-Format zusam-
men.

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf 
der Grundlage des Art. 6 Abs.1 lit. b und e Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) -zur Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen- in Verbindung mit § 10 Abs.1 Datenschutzge-
setz M-V.

Die Datenschutzhinweise des Amtes Usedom-Nord finden 
Sie auf unserer Homepage unter dem Link: https://www.am-
tusedomnord.de/datenschutz

Bewerbungen behinderter Menschen werden im Rahmen der 
Regelungen des SGB IX bei gleicher Eignung vorrangig be-
rücksichtigt.
Es wird darauf hingewiesen, dass Kosten im Zusammenhang 
mit einer Bewerbung nicht erstattet werden.

Tourenplan Papierentsorgung ALBA (Insel Usedom + Festland)

Im Jahr 2026

Jan. Feb. Mär. Apr Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.
Montag Mölschow, Zecherin, Peenemünde, 

Karlshagen, Trassenheide, Bannemin
19 16 16 13 11 8 6 3+31 28 26 23 Sa 19

Mittwoch Zinnowitz 7 4 4 1+29 Do 28 24 22 19 16 14 11 9
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Aufruf zur Abgabe von Bewerbungen zur Kandidatur für die Wahl 2026  
in den Jugendbeirat der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
In der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz ist lt. Satzung für den „Ju-
gendbeirat der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz“ für die Dauer 
von 2 Jahren ein Jugendbeirat zu wählen. Der Jugendbeirat soll 
aus mindestens 7 bis maximal 11 stimmberechtigten Mitgliedern 
bestehen, die durch die Gemeindevertretung zu wählen sind.
Hiermit werden alle Jugendlichen aufgerufen, sich für eine 
Kandidatur zur Mitgliedschaft in den Jugendbeirat zu bewer-
ben. Mitglieder des Jugendbeirates können junge Menschen 
im Alter von 10 bis 17 Jahren werden, wenn sie in der Gemein-
de Ostseebad Zinnowitz mit Hauptwohnsitz gemeldet sind.

Die Bewerbunqen sind bis zum 15.02.2026 zu richten an:
Amt Usedom-Nord Möwenstraße 1
17454 Ostseebad Zinnowitz

Die Bewerbung muss folgende Mindestinhalte erfüllen:
- Name, Anschrift, Geburtsdatum, Telefonnummer und 

E-Mail-Adresse

Verspätete Eingänge werden nicht berücksichtigt. 

Information zur Arbeit des Jugendbeirats:
Der Jugendbeirat nimmt die Interessen und Belange jüngerer 
Menschen in der Gemeinde wahr und entwickelt Ideen und Ak-
tivitäten zur Verbesserung der Lebensqualität der Jugendlichen, 
die letztlich allen Generationen zugutekommen. Er ist ein von 
Parteien, Konfessionen, Verbänden und Vereinen unabhän-
giges Gremium. Seine Aufgabe besteht darin, die Gemeinde-
vertretung und Verwaltung, aber auch Vereine und Verbände in 
jugendspezifischen Fragen zu beraten und zu unterstützen. Der 
Jugendbeirat entwickelt seine Aktivitäten aus eigener Initiative 
und auf Anregung der jüngeren Bevölkerung.
Ich bin davon überzeugt, dass es in unserer Gemeinde genug 
fähige Jugendliche gibt, die sich gern dieser verantwortungsvol-
len Arbeit widmen würden.

Fred Kruggel
Bürgermeister

Einladung zur Informationsveranstaltung um die Transformationsförderung  
für Unternehmen in MV
Die wirtschaftliche Zukunft unserer Region entsteht hier vor Ort, 
in den Unternehmen, die täglich Neues wagen, Ideen entwickeln 
und Verantwortung tragen. Damit Sie in dieser Zukunftsgestaltung 
unterstützt werden, möchten wir Sie herzlich zu unserer Informati-
onsveranstaltung zur neuen Transformationsrichtlinie MV einladen.
Gemeinsam mit der GSA Schwerin stellen wir Ihnen bestehen-
de und neue Fördermöglichkeiten vor. Die neue Förderung der 
Transformationsrichtlinie bietet Unternehmen in Mecklenburg-
Vorpommern ab Januar 2026 besonders attraktive Unterstützung 
– für Investitionen in Innovation, Digitalisierung, Nachhaltigkeit und 
zukunftsweisende Geschäftsmodelle.
Seien Sie dabei im Amt Usedom-Nord / Zinnowitz:
•	 02.02.2026, 19:00 Uhr
•	 Sitzungsraum im Amt Usedom-Nord, Möwenstraße 1, 

Zinnowitz
Melden Sie sich unter diesem Link (kostenfrei) an, um teilzuneh-
men: https://eveeno.com/zinnowitz. Anmeldungen bitte bis zum 
26.01.2026.
Sicherlich fragen Sie sich: Was bedeutet eigentlich „Transforma-
tion“ für meinen Betrieb?
Oft sind es gar keine großen Zukunftsvisionen – sondern ganz 
praktische Schritte, die den Arbeitsalltag erleichtern und das Un-
ternehmen stabiler und zukunftsfähiger machen. 

Das kann zum Beispiel bedeuten, Abläufe zu vereinfachen und 
digital zu unterstützen, etwa durch automatische Dienstplaner-
stellung oder KI-gestützte Bestellsysteme. Oder es geht darum, 
regionale Wertschöpfung sichtbar zu machen, etwa durch digitale 
Karten lokaler Lieferketten. Auch der Umgang mit Mitarbeitenden 
spielt eine wichtige Rolle: Wie können Arbeitsprozesse fairer or-
ganisiert werden? 
Wie können Beschäftigte – egal welchen Alters oder welcher Vor-
kenntnisse – an Digitalisierung herangeführt werden? Und nicht 
zuletzt kann Transformation bedeuten, Wissen im Unternehmen 
besser zu sichern, etwa indem Arbeitsabläufe per Sprachnotiz 
aufgenommen und automatisch in verständliche Handbücher, 
Checklisten oder Rezepturen umgewandelt werden.
Kurz gesagt: Transformation ist alles, was Ihren Betrieb stärker, 
moderner und widerstandsfähiger macht – egal, ob Sie ein Hand-
werksbetrieb, Dienstleister oder kleines Familienunternehmen 
sind. Und genau für solche Vorhaben wird es im neuen Förderaufruf 
attraktive Unterstützung geben.
Die GSA bietet neben der Transformationsförderung auch weitere 
Förderungen an, z.B. für Weiterbildungen, Beratungsleistungen 
zu Gründungen und Unternehmensnachfolgen, u.v.m., zu denen 
die GSA auch informieren wird. 
Melden Sie sich gern an, wir freuen uns auf Sie!
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09.02.2026 01.06.2026 21.09.2026
09.03.2026 29.06.2026 19.10.2026
07.04.2026 27.07.2026 16.11.2026

Ausschuss für Soziales und Ordnung
jeden 2. Donnerstag* im Monat 19.00 Uhr, Haus des Gastes, 
Hauptstraße 4, 17449 Ostseebad Karlshagen
Die Ausschusssitzungen sind öffentlich, sofern nicht zu einzel-
nen Punkten der Tagesordnung die Öffentlichkeit ausgeschlos-
sen wird.

08.01.2026 09.04.2026 09.07.2026 08.10.2026
12.02.2026 07.05.2026 - 12.11.2026
10.03.2026 11.06.2026 10.09.2026 10.12.2026

*Termine können abweichen - siehe Bürgerinformations-
system

Sitzungstermine 2026 -  
Gemeinde Ostseebad Trassenheide

Hauptausschuss
jeden 4. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr, Veranstaltungssaal im 
Haus des Gastes, Strandstraße 36, 17449 Ostseebad Trassen-
heide
Die Sitzungen des Hauptausschusses sind nichtöffentlich.

27.01.2026 28.04.2026 28.07.2026 27.10.2026
24.02.2026 26.05.2026 25.08.2026 24.11.2026
24.03.2026 23.06.2026 22.09.2026

Gemeindevertretersitzung
nach Bedarf, 19:00 Uhr, Veranstaltungssaal im Haus des Gas-
tes, Strandstraße 36,
17449 Ostseebad Trassenheide
Die Sitzungen der Gemeindevertretung sind öffentlich, sofern 
nicht zu einzelnen Punkten der Tagesordnung die Öffentlichkeit 
ausgeschlossen wird.

Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Ordnung, Ver-
kehr
jeden 3. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr, Veranstaltungssaal 
im Haus des Gastes, Strandstraße 36, 17449 Ostseebad Tras-
senheide
Die Ausschusssitzungen sind öffentlich, sofern nicht zu einzel-
nen Punkten der Tagesordnung die Öffentlichkeit ausgeschlos-
sen wird.

15.01.2026 16.04.2026 14.10.2026
23.02.2026 21.05.2026 19.11.2026
19.03.2026 18.06.2026 17.09.2026 17.12.2026

Ausschuss für Tourismus, Umwelt und Soziales
jeden 2. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr, Veranstaltungssaal 
im Haus des Gastes, Strandstraße 36, 17449 Ostseebad Tras-
senheide
Die Ausschusssitzungen sind öffentlich, sofern nicht zu einzel-
nen Punkten der Tagesordnung die Öffentlichkeit ausgeschlos-
sen wird.

08.01.2026 09.04.2026 09.07.2026 08.10.2026
05.02.2026 07.05.2026 13.08.2026 12.11.2026
12.03.2026 11.06.2026 10.09.2026 10.12.2026

Sitzungstermine 2026 –  
Gemeinde Mölschow
Hauptausschuss
jeden 2. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr, Gemeindebüro, Stadt-
weg 1,17449 Mölschow
Die Sitzungen des Hauptausschusses sind nichtöffentlich.

14.04.2026 14.07.2026 13.10.2026
04.02.2026 12.05.2026 10.11.2026
10.03.2026 09.06.2026 08.09.2026 08.12.2026

Gemeindevertretersitzung
19:00 Uhr, Gemeindebüro, Stadtweg 1, 17449 Mölschow, nach Be-

Sitzungstermine 2026 -  
Gemeinde Peenemünde
Hauptausschuss
jeden 1. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr, Gemeindebüro, Feld-
straße 12,17449 Peenemünde
Die Sitzungen des Hauptausschusses sind nichtöffentlich.

- 09.04.2026 02.07.2026 01.10.2026
05.02.2026 07.05.2026 06.08.2026 05.11.2026
05.03.2026 04.06.2026 03.09.2026 03.12.2026

Gemeindevertretersitzung
19:00 Uhr, Gemeindebüro, Feldstraße 12, 17449 Peenemünde, 
nach Bedarf
Die Sitzungen der Gemeindevertretung sind öffentlich, sofern 
nicht zu einzelnen Punkten der Tagesordnung die Öffentlichkeit 
ausgeschlossen wird.

Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Ordnung, Ver-
kehr
jeden 3. Dienstag im Monat, 18:00 Uhr, Gemeindebüro, Feld-
straße 12,17449 Peenemünde
Die Ausschusssitzungen sind öffentlich, sofern nicht zu einzel-
nen Punkten der Tagesordnung die Öffentlichkeit ausgeschlos-
sen wird.

27.01.2026 21.04.2026 21.07.2026 20.10.2026
24.02.2026 19.05.2026 18.08.2026 17.11.2026
17.03.2026 16.06.2026 15.09.2026 15.12.2026

Ausschuss für Tourismus, Umwelt und Soziales
jeden 2. Dienstag alle 2 Monate, 18:00 Uhr, Gemeindebüro, 
Feldstraße 12,17449 Peenemünde
Die Ausschusssitzungen sind öffentlich, sofern nicht zu einzel-
nen Punkten der Tagesordnung die Öffentlichkeit ausgeschlos-
sen wird.

- 14.04.2026 - -
10.02.2026 - - 10.11.2026

- 09.06.2026 08.09.2026 -

Sitzungstermine 2026 -  
Gemeinde Ostseebad Karlshagen
Hauptausschuss
jeden 4. Mittwoch im Monat*, 18.00 Uhr, im Haus des Gastes, 
Hauptstraße 4, 17449 Ostseebad Karlshagen
Die Sitzungen des Hauptausschusses sind nichtöffentlich.

28.01.2026 22.04.2026 15.07.2026 28.10.2026
25.02.2026 20.05.2026 26.08.2026 25.11.2026
25.03.2026 17.06.2026 23.09.2026 16.12.2026

Gemeindevertretersitzung
nach Bedarf, 18.00 Uhr, Haus des Gastes, Hauptstraße 4,
17449 Ostseebad Karlshagen
Die Sitzungen der Gemeindevertretung sind öffentlich, sofern 
nicht zu einzelnen Punkten der Tagesordnung die Öffentlichkeit 
ausgeschlossen wird.

Betriebsausschuss
jeden 2. Mittwoch im Monat*, 17.00 Uhr, im Haus des Gastes, 
Hauptstraße 4, 17449 Ostseebad Karlshagen
Die Sitzungen des Betriebsausschusses sind nichtöffentlich.

14.01.2026 08.04.2026 08.07.2026 14.10.2026
11.02.2026 13.05.2026 12.08.2026 11.11.2026
11.03.2026 10.06.2026 09.09.2026 09.12.2026

Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau und Gewerbe
jeden Montag alle 4 Wochen*, 18.00 Uhr, im Haus des Gastes, 
Hauptstraße 4, 17449 Ostseebad Karlshagen
Die Ausschusssitzungen sind öffentlich, sofern nicht zu einzel-
nen Punkten der Tagesordnung die Öffentlichkeit ausgeschlos-
sen wird.

12.01.2026 04.05.2026 24.08.2026 14.12.2026
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09.03.2026 08.06.2026 14.09.2026 14.12.2026
23.03.2026 22.06.2026 28.09.2026

Gemeinde Mölschow -  
Neujahrsgrüße des Bürgermeisters 
Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen,

ich wünsche allen ein gesundes neues Jahr 2026 und hoffe, dass 
alle die Festtage gut überstanden haben, denn die Gesundheit ist 
und bleibt das höchste Gut.
Ich möchte noch einmal positiv ins letzte Jahr zurückblicken. Es 
gab einige Höhepunkte in der Gemeinde, wo ich einfach meinen 
größten Dank einmal aussprechen möchte.
Ein großes Dankeschön geht an alle Kameraden und Kameradin-
nen der Freiwilligen Feuerwehren in unserem gesamten Amtsbe-
reich. Man konnte bei dem großen Brand in Bannemin im vergan-
genen Jahr wieder einmal sehen, wie hoch die Einsatzbereitschaft 
und das Miteinander aller Wehren ist und super funktioniert. Au-
ßerdem möchte ich Jasmin und Max vom Heimatverein für ihr 
Engagement danken. Die beiden haben eine Versorgungsstrecke 
für alle Kameraden und Kameradinnen in Kürze bereitgestellt und 
alle Einsatzkräfte mit Bockwurst und Brötchen versorgt. Ein großes 
Dankeschön dafür.
Des Weiteren möchte ich mich auch bei den beiden für die hervor-
ragende Organisation der Senioren-Weihnachtsfeier im Dezember 
bedanken. Die Weihnachtsfeier war ein voller Erfolg und wurde 
sehr gut von allen angenommen. Die Weihnachtsfeier fand erst-
mals in der Heimatstube statt. Das Ambiente war sehr gemütlich 
und jeder hat ein warmes Plätzchen gefunden. In Zukunft halten 
wir daran fest, dies so weiterzuführen.
Außerdem möchte ich mich bei allen aktiven Mitgliedern des Hei-
matvereins bedanken, da diese immer stets bemüht sind, für alle 
Einheimischen etwas Schönes auf die Beine zu stellen. Wenn wir 
in den Juli zurückblicken, unterstützte der Heimatverein unsere 
Freiwillige Feuerwehr bei ihrer 110-Jahr-Feier und im September 
folgte ein hervorragendes Herbstfest. Die Entwicklung des Heimat-
vereins hat sich in den letzten Jahren positiv hervorgehoben und 
es ist immer wieder schön zu sehen, was der Verein sich einfallen 
lässt. Danke dafür und weiter so!
Einen besonderen Dank geht auch an unseren Wirtschaftshof, 
Herrn Dietmar Kreßmann und Mitarbeitern, der eine sehr gute Ar-
beit in den Ortsteilen leistet.
Gemeinsam haben wir mit der Gemeindevertretung dieses Jahr 
einige Vorhaben. Zum einen steht der Bau des Kreisverkehrs an 
der Kreuzung Krumminer Tannen an, zum anderen sollen die Ar-
beiten der neuen Kreisstraße K28 zwischen Mölschow und Zeche-
rin beginnen. Des Weiteren wird das Pumpenhaus wieder auf den 
neusten Stand gebracht.
Ein weiterer Höhepunkt wird das neue Fahrzeug sein, welches un-
sere Freiwillige Feuerwehr in Bannemin dieses Jahr endlich be-
kommen soll. Ein genauer Termin für die Übergabe steht noch aus.
Außerdem möchte ich darum bitten, dass für Grobmüll und Ra-
senschnitt die vorgesehenen Entsorgungshöfe benutzt werden 
und der Müll nicht wild in den Orten, auf Radwegen oder zwischen 
Hecken und Bäumen entsorgt werden. Sollte das passieren, dass 
jemand seinen Müll illegal in den Orten entsorgt, wird dies zur An-
zeige gebracht.

Ich freue mich auf eine weitere gute Zusammenarbeit für unse-
re Gemeinde und für Anliegen, finden Sie mich donnerstags von 
17:00 Uhr - 18:00 Uhr zur Bürgermeistersprechstunde in meinem 
Büro im Gemeindehaus.
Ich wünsche allen viel Erfolg für das neue Jahr!

Ihr Bürgermeister
Gerd – Günter Schulz

Der Seniorenbeirat Zinnowitz berichtet
Liebe Zinnowitzer Seniorinnen und Senioren,

der Weihnachtsbraten ist längst verspeist und die Lichter am Baum 
sind niedergebrannt.
Wenn wir die 365 Tage des Jahres 2025 noch einmal Revue pas-

darf
Die Sitzungen der Gemeindevertretung sind öffentlich, sofern nicht 
zu einzelnen Punkten der Tagesordnung die Öffentlichkeit ausge-
schlossen wird.

Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau und Gewerbe
jeden 4. Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr, Gemeindebüro, Stadtweg 
1,17449 Mölschow
Die Ausschusssitzungen sind öffentlich, sofern nicht zu einzelnen 
Punkten der Tagesordnung die Öffentlichkeit ausgeschlossen wird.

28.01.2026 22.04.2026 22.07.2026 28.10.2026
25.02.2026 27.05.2026 26.08.2026 25.11.2026
25.03.2026 24.06.2026 23.09.2026 16.12.2026

Sitzungstermine 2026 –  
Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
! Änderungen vorbehalten! Bitte beachten Sie die aktuellen Be-
kanntmachungen in den Schaukästen oder unter der Website 
www.amtusedomnord.de!

Hauptausschuss
jeden 1. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr, Sitzungssaal des Amtes 
Usedom-Nord, Möwenstraße 1, 17454 Ostseebad Zinnowitz
Die Sitzungen des Hauptausschusses sind nichtöffentlich.

07.04.2026 07.07.2026 06.10.2026
03.02.2026 05.05.2026 04.08.2026 03.11.2026
03.03.2026 02.06.2026 01.09.2026 01.12.2026

Gemeindevertretersitzung
jeden 3. Dienstag im Monat, Sitzungssaal des Amtes Usedom-
Nord, Möwenstraße 1, 17454 Ostseebad Zinnowitz
Die Sitzungen der Gemeindevertretung sind öffentlich, sofern nicht 
zu einzelnen Punkten der Tagesordnung die Öffentlichkeit ausge-
schlossen wird.

20.01.2026 21.04.2026 21.07.2026 20.10.2026
17.02.2026 19.05.2026 18.08.2026 17.11.2026
17.03.2026 16.06.2026 15.09.2026 15.12.2026

Betriebsausschuss
jeden 4. Donnerstag im Monat, 18.00 Uhr, Lesesaal in der Kurver-
waltung, Strandstraße, 17454 Ostseebad Zinnowitz
Die Sitzungen des Betriebsausschusses sind nichtöffentlich.

22.01.2026 23.04.2026 23.07.2026 22.10.2026
26.02.2026 28.05.2026 27.08.2026 26.11.2026
26.03.2026 25.06.2026 24.09.2026 17.12.2026

Ausschuss für Umwelt, Ordnung und Sicherheit
jeden 4. Dienstag im Monat, 18.15 Uhr, Sitzungssaal des Amtes 
Usedom-Nord, Möwenstraße 1, 17454 Ostseebad Zinnowitz
Die Ausschusssitzungen sind öffentlich, sofern nicht zu einzelnen 
Punkten der Tagesordnung die Öffentlichkeit ausgeschlossen wird.

27.01.2026 28.04.2026 28.07.2026 27.10.2026
24.02.2026 26.05.2026 25.08.2026 24.11.2026
24.03.2026 23.06.2026 22.09.2026 22.12.2026

Ausschuss für Schule, Sport, Jugend und Senioren, Soziales
alle 2 Monate der 2. Dienstag im Monat jeweils 19.00 Uhr, Sit-
zungssaal des Amtes Usedom-Nord, Möwenstraße 1, 17454 Ost-
seebad Zinnowitz
Die Ausschusssitzungen sind öffentlich, sofern nicht zu einzelnen 
Punkten der Tagesordnung die Öffentlichkeit ausgeschlossen wird.

12.05.2026 08.09.2026
10.03.2026 14.07.2026 10.11.2026

Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau und Verkehr
jeden 2. und 4. Montag im Monat, 18.00 Uhr, Sitzungssaal des Am-
tes Usedom-Nord, Möwenstraße 1, 17454 Ostseebad Zinnowitz
Die Ausschusssitzungen sind öffentlich, sofern nicht zu einzelnen 
Punkten der Tagesordnung die Öffentlichkeit ausgeschlossen wird.

13.04.2026 13.07.2026 12.10.2026
26.01.2026 27.04.2026 27.07.2026 26.10.2026
09.02.2026 11.05.2026 10.08.2026 09.11.2026
23.02.2026 25.05.2026 24.08.2026 23.11.2026
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sieren lassen, so war es doch wieder ein mit Aufgaben und Proble-
men, Freuden und Erfolgen angefülltes Jahr zu dem jeder für sich 
seine ganz persönliche Bilanz ziehen kann.
Wir, als Seniorenbeirat, der ja erst im Sommer 2025 von der Ge-
meindevertretung neu berufen wurde, mussten uns erst einmal 
zusammenfinden, unsere Aufgaben untereinander aufteilen und 
Verantwortlichkeiten festlegen.
Trotz dieses Neustarts ist es uns gelungen, die Vereinbarungen, 
welche der vorherige Seniorenbeirat unserer Gemeinde noch ein-
gegangen ist, erfolgreich abzuarbeiten.
Dazu gehören die Blumenzwiebelpflanzaktionen im Möskenweg 
ebenso, wie die Unterstützung der Schulen mit Lesepatenschaften, 
beim Plätzchen Backen und beim Kuchenverkauf auf dem Weih-
nachtsmarkt. Auch die Volkssolidarität, die alljährlich die Senioren-
weihnachtsfeier der Gemeinde organisiert und mitfinanziert wurde 
fleißig unterstützt.
Dies alles ist nur möglich, durch unsere „Helfenden Hände“, Men-
schen aus unserer Gemeinde, die uns jederzeit freiwillig und ohne 
Zögern unterstützen. Ohne sie könnte Vieles nicht sein und wir 
danken ihnen allen ganz herzlich dafür.
Pünktlich zum Jahresende ereilte uns dann neben der Weihnachts-
botschaft noch eine zweite Frohe Botschaft, die da lautet: Hurra, 
Hurra, die Post bleibt da!
Was für ein schöner Erfolg und Start ins Neue Jahr!
Wenn auch erst eine vorläufige Lösung gefunden wurde, so dan-
ken wir doch allen, die unserem „Weckruf“ gefolgt sind und sich 
unserer Unterschriftenaktion zum Erhalt der Poststelle in Zinnowitz 
angeschlossen haben. Unser besonderer Dank gilt den fleißigen 
Unterschriftensammlern, sowie dem Bürgermeister und der Ge-
meindevertretung, welche ohne Zögern zahlreiche Gespräche ge-
führt und nach Lösungen gesucht haben.
Und siehe da: Unser Einsatz und der Einsatz vieler Helferinnen und 
Helfer hat sich gelohnt.
Es gab Erfolge!
Frau Pirwitz, welche die Poststelle in Zinnowitz betreibt, hat sich 

bereiterklärt, die Poststelle noch zwei weitere Jahre aufrecht zu er-

halten– wenn auch an einer anderen Stelle im Ort.

Und eins ist versprochen: Wir bleiben dran, damit auch danach in 

Zinnowitz eine Poststelle bleibt.

Der Seniorenbeirat Zinnowitz wird sich im Jahr 2026 weiterhin ein-

mischen, wenn es um die Rechte und das Wohlergehen der Bürger 

insbesondere der Seniorinnen und Senioren geht.

Wir wollen Vorträge und Veranstaltungen organisieren, die Zusam-

menarbeit mit den Schulen und dem Jugendklub unserer Gemein-

de ausbauen und die Arbeit mit den Seniorenbeiräten der Nachbar-

gemeinden und dem Kreisseniorenbeirat intensivieren.

Teilen Sie uns mit, wo Ihrer Meinung nach mehr für die Seniorinnen 

und Senioren unseres Ortes getan werden müsste, wo es für ältere 

Menschen Gefahrenstellen gibt und welche Sorgen und Probleme 

Sie haben. Wir setzen uns gern für Sie ein, wenn es um ein senio-

rengerechtes Leben in unserer Gemeinde geht.

Machen Sie Gebrauch von unserem Angebot „Gemeinsam gegen 

Einsam“. Unter der Telefonnummer 0171-629-60-69 können Sie 

uns erreichen, wenn Sie sich allein fühlen und mit jemanden mal 

Spazierengehen oder einfach nur reden möchten.

Wir helfen Ihnen dabei wo wir können.

Möge 2026 ein schönes, friedvolles Jahr voll Zuversicht, Lebens-

freude und Gesundheit für Sie werden.

Erreichbarkeit des Seniorenbeirates unter 0171-5811070, Beate 

Kraut.

Das wünscht Ihnen

Ihr Seniorenbeirat Zinnowitz

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,  
steht in den Herzen seiner Mitmenschen.

Albert Schweitzer

Mit tiefer Betroffenheit nehmen wir Abschied von unserem dienstältesten Gemeindevertreter

Ralf Schwarzenberg
Träger der Ehrennadel für langjähriges kommunalpolitisches Engagement

* 24.07.1968          † 03.01.2026

Seit dem Jahr 1999 hat Ralf Schwarzenberg die Geschicke unserer Gemeinde maßgeblich mitgestaltet.

Ob als Gemeindevertreter (1999- jetzt), 1. stellv. Amtsvorsteher (2004-2014), 2. stellv. Bürgermeister (2014-2019), 
Vorsitzender des Wirtschafts- und Tourismusausschusses (1999-2004), Vorsitzender des Betriebsausschusses 

(2014-2024), oder in seiner Freizeit im Carnevalsclub Zinnowitz  
und dem SV Eintracht Zinnowitz, immer gab er sein Bestes.

Seine Leidenschaft galt der Kultur, dem Sport und dem Tourismus.

Hervorzuheben ist das soziale Engagement für seine Mitmenschen,  
ganz besonders für Kinder und Jugendliche.

Wir werden ihn als einen streitbaren, aber fairen, geradlinigen und sehr menschlichen Partner in Erinnerung 
behalten und ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Wolfgang Gehrke  Fred Kruggel  Mitglieder
Amtsvorsteher  Bürgermeister   der Gemeindevertretung

Amt Usedom-Nord  Gemeinde Ostseebad Zinnowitz   des Ostseebades Zinnowitz

Zinnowitz, Januar 2026
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Stellenausschreibung

Das Ostseebad Trassenheide ist ein staatlich anerkannter 
Kurort und liegt im klimatisch bevorzugten Mecklenburg-Vor-
pommern auf der Sonneninsel Usedom, Deutschlands zweit-
größter Insel. Der Eigenbetrieb „Kurverwaltung Ostseebad 
Trassenheide“ befasst sich mit der touristischen Entwicklung 
des Ostseebades. Er betreibt selbst. den kommunalen Cam-
pingplatz „Ostseeblick“ und andere mit dem Tourismus ste-
hende Einrichtungen.
Der Eigenbetrieb „Kurverwaltung Ostseebad Trassenheide“ 
hat zum 01.04.2026 die Arbeitsstelle

Rezeptionist / Gästebetreuer Campingplatz (m/w/d)

In Vollzeit als Schwangerschaftsvertretung befristet bis 
zum 31.08.2027
zu besetzen.
Es erwartet Sie:
- Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD)
- Erhalt eines monatlichen alternativen Entgeltanreizes
- Jahressonderzahlung
- Lohn- und Zeitzuschläge
- Urlaubsanspruch auf Basis von 30/31 Tagen jährlich zzgl. 

Anwesenheitsbonus
- 5-Tage Woche, keine Nachtarbeit
- Minutengenaue Arbeitszeiterfassung mit Arbeitszeitkonto
- nicht-finanzielle Zuwendungen/Mitarbeiter-Benefits
- ein aufgeschlossenes und motiviertes Team
Zu Ihren Aufgaben zählen u.a.:
- Betreuung der Gäste auf dem Campingplatz vor Ort, telefo-

nisch und per Mail
- Bearbeitung von Rechnungen und beherrschen von Rech-

nungs- und Kassierungsvorgängen sowie der Verkauf von 
touristischen Angeboten

- Check In/Check Out
- Vornehmen von Abrechnungsvorgängen (Kur- und Frem-

denverkehrsabgabe, Ticketverkäufe u.a.)
- Bearbeitung von Beschwerden
- Aufbereitung und Bereitstellung touristischer/statistischer 

Daten
- Pflege des Waren- und Prospektbestandes
- Allgemeines Büro- und Verwaltungsmanagement
Was Sie mitbringen sollen:
- Ausbildung in einem touristischen/oder kaufmännischen 

Beruf (nicht zwingend erforderlich)

- Wünschenswert Berufserfahrung im touristischen Bereich
- Dienstleistungsorientierte und ausgeprägte Kunden- und 

Serviceorientierung
- strukturierte und zuverlässige Abarbeitung von Aufgaben
- Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift und gute 

Englischkenntnisse, weitere Fremdsprachen von Vorteil
- Kommunikative Persönlichkeit und Teamfähigkeit
- Freundliches und hilfsbereites Auftreten sowie ein gepfleg-

tes Erscheinungsbild
- gute Kommunikationsfähigkeit
- solide Kenntnisse und Fertigkeiten am PC mit gängigen 

Office-Anwendungen
- touristische Kenntnisse zur Insel Usedom
- Bereitschaft und Flexibilität zur Arbeit an Wochenenden & 

Feiertagen

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per 
E- Mail bis zum 01.02.2026 an vergabe@trassenheide.deo-
der per Post an:

Eigenbetrieb „Kurverwaltung Ostseebad Trassenheide“
Kennwort: Schwangerschaftsvertretung 2026
Strandstraße 36
17449 Ostseebad Trassenheide

Ostseebad Trassenheide, den 22.12.2025

Tessa Bohnet
Leitung Eigenbetrieb
Mündliche Bewerbungen können nicht berücksichtigt werden. 
Bewerbungen von Menschen mit Behinderungen werden im 
Rahmen der Regelungen des SGB IX bei gleicher Eignung 
vorrangig berücksichtigt. Es wird darauf hingewiesen, dass 
Auslagen im Zusammenhang mit der Bewerbung von der Ge-
meinde nicht übernommen werden.
Der Eigenbetrieb „Kurverwaltung Ostseebad Trassenhei-
de“ nimmt den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten sehr 
ernst. Nach Zugang Ihrer Bewerbungsunterlagen werden Ihre 
Daten ausschließlich zum Zweck der Benachrichtigung (Bei-
spielsweise für Eingangsbestätigung, Einladung oder Absage) 
verarbeitet. Postalisch zugesendete Bewerbungen werden an 
einem sicheren Ort verwahrt. Nur ausgewählte Personen ha-
ben Zugang. Nach Beendigung des Bewerbungsverfahrens 
senden wir Ihnen Ihre Unterlagen spätestens nach 6 Mona-
ten vollständig zurück. Bei einer elektronischen Zusendung 
werden Ihre Daten nicht auf unserem Netzwerk gespeichert. 
Mit der Zusendung Ihrer Unterlagen erklären Sie sich damit 
einverstanden. Diese Einwilligung können Sie jederzeit wider-
rufen. Des Weiteren haben Sie das Recht uns aufzufordern 
Ihre Daten zu berichtigen oder zu löschen. Bei Fragen zum 
Thema Datenschutz wenden Sie sich bitte an: 038371/20928.

Eisbaden 2026

Karlshagen startet farbenfroh ins neue Jahr:  
Erneute Rekordbeteiligung beim Neujahrs-Eisbaden

Mit einem spektakulären Höhepunkt ist das Ostseebad Karls-
hagen ins neue Jahr gestartet: Beim traditionellen Neujahrs-
Eisbaden am 1. Januar um 14 Uhr wagten sich beeindruckende 
191 Teilnehmerinnen und Teilnehmer in die nur rund 2 Grad kalte 
Ostsee. Begleitet wurde das eisige Vergnügen von nieselndem 
Winterwetter bei ebenfalls etwa 2 Grad Außentemperatur sowie 
von zahlreichen begeisterten Zuschauern am Strand.
Nach ausgelassenen Silvesterfeierlichkeiten für die Kleine und 
die Großen sowie dem beliebten Weihnachtsbaumweitwurf 
am 30. Dezember bildete das Eisbaden den Höhepunkt des 
Neujahrsprogramms in Karlshagen. 
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Die Veranstaltungshöhepunkte im Ostseebad Karlshagen fin-
den Sie online hier.

Viele der Eisbader erschienen in fantasievollen und humorvol-
len Kostümen und sorgten damit für ein buntes, fröhliches Bild 
am Strand. Zur Karlshagener Eisbaderhymne „Hey, wir woll‘n 
die Eisbären seh’n“ stürzten sich die Mutigen unter tosendem 
lauten Applaus ins kalte Ostseewasser.

Eine Tradition für alle Generationen
Die Altersspanne der Teilnehmenden reichte in diesem Jahr 
von 3 bis 78 Jahren und unterstrich einmal mehr den gene-
rationsübergreifenden Charakter der Veranstaltung. „Die Re-
sonanz ist überwältigend und Eisbader lassen sich keinesfalls 
von ungemütlichem Wetter abhalten“, zeigte sich das Organi-
sationsteam des Eigenbetriebes erfreut.

Was 2007 mit lediglich fünf Eisbadern begann, hat sich in-
zwischen zu einem echten Magneten für Teilnehmer und Zu-
schauer entwickelt: 14 Teilnehmer im Jahr 2012, 56 im Jahr 
2017 und nun seit drei Jahren konstant knapp 200 Mutige im 
Wasser – eine wirklich Eisbader-Erfolgsgeschichte.

Die erste gute Tat des Jahres

Bereits am Neujahrsmorgen 
stand Karlshagen ganz im 
Zeichen der Aktion „Sauber 
ins neue Jahr“. Trotz widriger 
Wetterbedingungen betei-
ligten sich 38 Familien und 
Paare an der gemeinsamen 
Aufräumaktion. Ausgestat-
tet mit Mülltüten sammelten 
sie Raketen- und Böllerreste 
am Strand. Als kleines Dan-
keschön erhielten die fleißi-
gen Helfer wahlweise einen 
Karlshagen-Wandkalender für 
das Jahr 2026 oder eine Brat-
wurst.
Dank des Engagements der Mitarbeitenden des Eigenbetrie-
bes sowie zahlreicher freiwilliger Helfer konnte Karlshagen 
schnell wieder sauber ins neue Jahr starten. „Allen Beteiligten 
gebührt ein großes Dankeschön für ihren tatkräftigen Einsatz“, 
betont der Eigenbetrieb.

Danke an Sponsoren und Unterstützer
Ein zusätzlicher besonderer Dank gilt den zahlreichen Spon-
soren, die sowohl den Weihnachtsbaumweitwurf als auch die 
Eisbader- sowie Müllsammler-Tombola mit attraktiven Preisen 
unterstützten. Dazu zählen unter anderem Familie Vratny, die 
Strandkorbvermietung Kargoll, „Lenzis“ Imbiss, Nikkis Strand-
basar, die Pizzeria Stella del Lago, die Fahrgastschifffahrt La-
demann Mos, die Minigolfanlage Karlshagen, der Kletterwald 
Usedom, der Fischimbiss Ehmke, Adventure Usedom, der Tro-
penzoo Bansin sowie der Tierpark Wolgast.

Mit diesem farbenfrohen Auftakt blickt Karlshagen voller Vor-
freude auf ein ereignisreiches Jahr 2026 – und lädt schon jetzt 
alle Einheimischen und Gäste ein, Teil der kommenden Veran-
staltungen zu werden.
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Unbefristete Stellenausschreibung

Das Ostseebad Trassenheide ist ein staatlich anerkannter 
Kurort und liegt im klimatisch bevorzugten Mecklenburg-Vor-
pommern auf der Sonneninsel Usedom, Deutschlands zweit-
größter Insel. Der Eigenbetrieb „Kurverwaltung Ostseebad 
Trassenheide“ befasst sich mit der touristischen Entwicklung 
des Ostseebades. Er betreibt selbst. den kommunalen Cam-
pingplatz „Ostseeblick“ und andere mit dem Tourismus ste-
hende Einrichtungen.
Der Eigenbetrieb „Kurverwaltung Ostseebad Trassenheide“ 
hat zum 01.04.2026 eine unbefristete Arbeitsstelle

Mitarbeiter Wirtschaftshof (m/w/d) in Vollzeit

zu besetzen.
Es erwartet Sie:
- Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD)
- Erhalt eines monatlichen alternativen Entgeltanreizes
- Jahressonderzahlung
- Lohn- und Zeitzuschläge
- Urlaubsanspruch in Höhe von 30/31 Tagen jährlich
- Anwesenheitsbonus i.F.v. bis zu 4 Tagen Sonderurlaub 

jährlich
- 5-Tage Woche, keine Nachtarbeit
- Minutengenaue Arbeitszeiterfassung mit Arbeitszeitkonto
- nicht-finanzielle Zuwendungen / Mitarbeiter-Benefits
- ein aufgeschlossenes und motiviertes Team
Zu Ihren Aufgaben zählen u.a.:
- Pflegearbeiten im Gemeindegebiet
- gärtnerische Arbeiten (z.B. Grünpflege, Laubentsorgung)
- Spielplatzkontrolle
- Straßenbautätigkeiten
- Strandzugänge prüfen, Strandplatten verlegen
- Reinigungsarbeiten (z.B. Müllentsorgung)
- Werkstattarbeiten
- Anbringen von Inventargegenständen und Kleinstreparatu-

ren
- Veranstaltungen vor- & nachbereiten
- Kommunale Dienstfahrzeuge führen
- Winterdienst
- Brandschutzhelfer
- Rufbereitschaftdienst ca. alle 5 Wochen – 7 Tage
Was Sie mitbringen sollten:
- Abgeschlossene handwerkliche Ausbildung, vorzugsweise 

Gärtner oder Straßenwärter
- Handwerkliches Geschick
- Fahrerlaubnis C1

- Berufserfahrung oder vergleichbar wünschenswert
- Motorkettensägenschein wünschenswert
- dienstleistungsorientierte, strukturierte und zuverlässige 

Abarbeitung von Aufgaben
- Seriöses, hilfsbereites und freundliches Auftreten
- Teamfähigkeit
- Freude an Tätigkeiten im Außenbereich
Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per E- 
Mail bis 01.02.2026 anvergabe@trassenheide.de oder per 
Post an:

Eigenbetrieb „Kurverwaltung Ostseebad Trassenheide“
Kennwort: Ausschreibung Mitarbeiter Wirtschaftshof 
2026
Strandstraße 36
17449 Ostseebad Trassenheide

Ostseebad Trassenheide, den 22.12.2025

Tessa Bohnet
Leitung Eigenbetrieb
Mündliche Bewerbungen können nicht berücksichtigt wer-
den.
Bewerbungen von Menschen mit Behinderungen werden im 
Rahmen der Regelungen des SGB IX bei gleicher Eignung 
vorrangig berücksichtigt.
Es wird darauf hingewiesen, dass Auslagen im Zusammen-
hang mit der Bewerbung von der Gemeinde nicht übernom-
men werden.
Der Eigenbetrieb „Kurverwaltung Ostseebad Trassenheide“ 
nimmt den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten sehr 
ernst. Nach Zugang Ihrer Bewerbungsunterlagen werden 
Ihre Daten ausschließlich zum Zweck der Benachrichtigung 
(Beispielsweise für Eingangsbestätigung, Einladung oder 
Absage) verarbeitet. Postalisch zugesendete Bewerbungen 
werden an einem sicheren Ort verwahrt. Nur ausgewählte 
Personen haben Zugang. Nach Beendigung des Bewer-
bungsverfahrens senden wir Ihnen Ihre Unterlagen spätes-
tens nach 6 Monaten vollständig zurück. Bei einer elektro-
nischen Zusendung werden Ihre Daten nicht auf unserem 
Netzwerk gespeichert. Mit der Zusendung Ihrer Unterlagen 
erklären Sie sich damit einverstanden. Diese Einwilligung 
können Sie jederzeit widerrufen. Des Weiteren haben Sie 
das Recht uns aufzufordern Ihre Daten zu berichtigen oder 
zu löschen. Bei Fragen zum Thema Datenschutz wenden 
Sie sich bitte an: 038371/20928.

Die nächste Ausgabe
Der Usedomer Norden

erscheint
am Mittwoch, dem 18. Februar 2026.
Redaktionsschluss: 04. Februar 2026

Foto: Pixabay
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Wichtige Informationen für Vermieter
Digitale Gästekarte und Kurabgabe 2026 

Wir möchten Sie über aktuelle Entwicklungen im Bereich Digitalisierung und Kurabgabe informieren:
• Die digitale Gästekarte kann künftig bereits mit der ersten E-Mail an den Gast versendet werden – ein

Double-Opt-in ist nicht mehr erforderlich.
• Die neuen Kurabgabesätze gelten ab 01.01.2026:

Nebensaison 3,30 €, Hauptsaison 3,70 €. Darin enthalten ist eine inkludierte Nutzung der Bahn auf der
Insel Usedom bis einschließlich Züssow

1. Vereinfachter Versand der digitalen Gästekarte (UsedomCard)
Um die Abläufe für Sie und unsere Gäste zu verbessern, wurde der Versandprozess der digitalen Gästekarte
gemeinsam mit unserem technischen Partner AVS Abrechnungs- und Verwaltungs-Systeme GmbH angepasst.

Ab dem 01.01.2026 kann die digitale Gästekarte direkt in der ersten E-Mail an den Gast mitgesendet werden.
Damit entfällt die bisherige zweite Nachricht mit gesondertem Double-Opt-in.

Vorteile:
• vereinfachter Prozess für Vermieter und Gäste
• reduzierte E-Mail-Kommunikation
• direkter Zugriff auf die digitale Gästekarte

Wichtig:
Der Versand erfolgt weiterhin durch Sie als Vermieter, d. h. im Feld „DigiCard to go“ der Erfassungsmaske im 
Meldesystem muss ein Haken gesetzt werden. Voraussetzung für den Versand der digitalen Gästekarte ist 
weiterhin die elektronische Meldung sowie das Vorhandensein und die Eingabe der E-Mail-Adresse.

2. Neue Kurabgabesätze ab 2026
Die Kurabgabesatzung für das Jahr 2026 wurde angepasst und tritt zum 01.01.2026 in Kraft.
Damit gelten folgende Saisonzeiten und Abgabesätze:
•

• Nebensaison (01.01.-31.03. sowie 01.11.-31.12.): 3,30 €
• Hauptsaison (01.04.-31.10.): 3,70 €
Die Jahreskurabgabe für Zweitwohnungsbesitzer bzw. -inhaber sowie Dauercamper bzw. Dauerlieger beträgt
124,20 €. Von der Kurabgabe befreit sind Kinder bis zur Vollendung des 6. Lebensjahres (unter 6 Jahren).

Enthalten ist die integrierte Nutzung der Bahn (RB 23 und RB 24), so dass alle Inhaber einer UsedomCard
aus Zinnowitz diese Mobilitätsleistung ticketfrei nutzen können. Die neuen Tarife für die Saison haben wir
bereits in AVS hinterlegt und schalten diese in Kürze frei.

Gemeinsam mit AVS wollen wir in Zukunft die Prozesse noch weiter digitalisieren, um den Aufwand bei Ihnen zu
verringern. Sobald neue Tools in Aussicht sind, werden wir Sie informieren. 

Bei Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich jederzeit gern zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Team der Kurverwaltung Zinnowitz

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Neue Strandstraße 30, 17454 Ostseebad Zinnowitz 

Tel.: 038377 4920 - www.zinnowitz.de
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Helfen bringt Freude:  
Trassenheide unterstützt Kinderschwimmen

1.000 € für die DLRG Ortsgruppe Insel Usedom Nord e.V.

Familienfreundlichkeit wird in Trassenheide großgeschrieben und 
dazu zählt auch, dass die Gemeinde bereits seit 2019 die Kosten 
für die Erlangung des Schwimmabzeichens „Seepferdchen“ erstat-
tet. Beginnend anteilig in Höhe von 100 € und seit dem Jahr 2024 
in vollem Umfang. Dies gilt für alle in der Gemeinde gemeldeten 
Kinder. „Da uns dieses Thema, nicht nur mir als Bürgermeister, 
sondern auch allen VertreterInnen, am Herzen liegt, möchten wir 
dazu beitragen, dass mehr Kinder im Grundschulalter das Schwim-
men erlernen können und spenden daher als Gemeinde 500 € für 
dieses Projekt der DLRG“ berichtet Bürgermeister Michael Dum-
ke dem das Schauen über den Ortsrand hinaus wichtig ist. „Jedes 
Kind, das an der Ostseeküste lebt, sollte schwimmen können und 
die Möglichkeit erhalten, es zu erlernen“, so der Bürgermeister. „In 
Trassenheide gibt es mehrere Hotels, die räumlich und technisch 
die Voraussetzungen bieten, damit unsere Kinder dort Schwim-
men lernen können. Es wäre sehr erfreulich, wenn sich die Häu-
ser dafür öffnen würden und wir gemeinsam ermöglichen könnten, 
dass dort künftig Schwimmkurse stattfinden.“ Hintergrund ist die 
Presse-Weihnachtsaktion, die dazu aufrief, die DLRG Ortsgruppe 
Insel Usedom Nord e.V. zu unterstützen und so mehr Kindern das 
Kinderschwimmen zu ermöglichen. Die Ortsgruppe macht diese 
Arbeit vollständig ehrenamtlich, aus Leidenschaft und Verantwor-
tung an der Sache. Leider fehlen die Gelder für weitere Trainer und 
Hallenzeiten. Darüber hinaus möchte die Ortsgruppe auch neues 
Material und Outdoor-Schwimmcamps anbieten. Tessa Bohnet, der 
Leiterin des Eigenbetriebs Kurverwaltung Ostseebad Trassenheide 
und selbst Mutter von zwei Kindern, ist das Thema mitsamt den 
auftretenden Schwierigkeiten bekannt und daher zögerte sie nicht 
lange, sich dem anzuschließen und ebenso eine Spende in Höhe 
von 500 € raufzupacken. Sie betont, dass die Zusammenarbeit mit 
der Ortsgruppe ein Vorzeigebeispiel sei und jeder sichere Schwim-
mer auch den Badebetrieb in Trassenheide sicherer werden lässt.
Die Gemeinde & der Eigenbetrieb Trassenheide wünschen der 
DLRG Ortsgruppe Insel Usedom e.V. alles Gute für die Umsetzung 
der Projekte.

Bekanntmachung  
Zur Ausschreibung

Dienstleistung „Sportstrand“  
am Strandabschnitt 10 A – 10 B  
der Gemeinde Ostseebad Karlshagen  
für die Jahre 2027 - 2036

Der Eigenbetrieb „Tourismus und Wirtschaft“ der Gemeinde Karls-
hagen schreibt im Namen der Gemeinde Ostseebad Karlshagen 
die Dienstleistung „Sportstrand“ am Strandabschnitt 10 A – 10 B 
im Ostseebad Karlshagen für die Jahre 2027 bis 2036 zu festge-
legten Bedingungen aus. Grundsätzlich erwartet die Gemeinde mit 
der Bewerbung die Einreichung eines aussagefähigen Betreiber-
konzeptes. Die Zuschlagserteilung erfolgt nicht ausschließlich auf 
Grundlage des Höchstgebotes. Die Bewerbungen werden anhand 
einer definierten Matrix mit Kriterien und deren Gewichtung aus ei-
nem Gremium verschiedener Personen bewertet. Die Gemeinde 
ist nicht zwingend verpflichtet, einen Zuschlag zu erteilen. Ziel ist 
die Aufrechterhaltung des touristischen Angebots, der sportlichen 
Aktivitäten und Möglichkeiten. Parallel dazu dient dies als Anzie-
hungspunkt für Einheimische. Die Familienfreundlichkeit ist dabei 
ein wesentlicher, zu beachtender Aspekt.

Alle notwendigen Unterlagen zur Angebotsabgabe finden Sie unter 
dem QR-Code oder online unter www.karlshagen.de/ausschreibun-
gen
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Eisstock-Sause & Abschlußparty

Beim Eisstockschießen können Groß und Klein in einem spaßbetonten Event ihre Kräfte messen. 

Im Mannschaftswettbewerb treten Teams mit je 4 Personen im Doppel-KO-System an, um mit ihren
Eisstöcken möglichst nah an die bewegliche Daube heranzukommen und Punkte zu sammeln. 

Anmeldungen für das Event sind bis zum 13.02.2025 per E-Mail an 
kultur@kv-zinnowitz.de und im Haus des Gastes Ostseebad Zinnowitz möglich.

Sonntag, 22.02.2026 ab 10 Uhr

Änderungen vorbehalten!

Eigenbetrieb Kurverwaltung
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Neue Strandstraße 30
17454 Ostseebad Zinnowitz

Tel.: 038377 4920 
www.zinnowitz.de

info@kv-zinnowitz.de
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Sei Gast 
auf Deiner Insel 

1. März - 30. April 2026

Gemeinschaftliche Aktion  
von touristischen Akteuren  
der Insel Usedom

Angebote entdecken unter 
www.sei-gast.de
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VERANSTALTUNGSORTVERANSTALTUNGENDATUM UHR

JAN/FEB 2026
EINTRITT

Eintritt ohne UsedomCard: 5 €             Änderungen vorbehalten!

X Anmeldung bis 16.00 Uhr am Vortag 

* Mindestteilnehmerzahl für diese Veranstaltungen: 3 Personen

XX Anmeldung bis 11.00 Uhr am Veranstaltungstag erforderlich  –  Touristinfo 038371 55490 / info@karlshagen.de

REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN
Mo bis Fr 11.00 Kurzfi lm zur „Historie Karlshagens“ und „Hinter den Kulissen“ (ca. 35 Min) Eintritt frei Haus des Gastes

Di 10.00 Strandführung des Naturschutzzentrums – Anmeldung bis 9 Uhr 038371 257859 freiwillige Spende Start: Naturschutzzentrum

14.00 Erlebnistanz für Frauen: Kreis-, Block-, Squaretänze – Infos 0177 6063569 (Marlies Triepke) Teilnahme 4 € Kiek In/Am Dünenwald

Di und Do 13-17.00 Das Naturschutzzentrum des Vereins Jordsand ist geöffnet freiwillige Spende Naturschutzzentrum/Dünenstraße

Di 10-14.30 Die Bibliothek ist geöffnet mit UsedomCard frei 1. OG im Haus des Gastes 

Do 13.30-18.00 Die Bibliothek ist geöffnet mit UsedomCard frei 1. OG im Haus des Gastes 

VERANSTALTUNGEN bis Ende FEBRUAR
Mi, 21.01. 15.00 Kleiner Klaviernachmittag mit Rock-Pop-Klassikern & DDR-Kulthits gespielt von Barbara x mit UsedomCard frei Haus des Gastes

Ullrich. Zusätzlich werden Ihre Wunschhits aus jedem Genre erfüllt.*

Do, 22.01. 11.00 Ortsführung von „Carlshagen nach Karlshagen“ mit spannenden Infos u.a. zum Badewesen* x mit UsedomCard frei Strandvorplatz/Strandjungfrau

Fr, 23.01. 17.00 Qi Gong für alle - Hallensportschuhe und Trinkfl asche nicht vergessen, max. 10 P.* xx mit UsedomCard frei Haus des Gastes

Di, 27.01. 10.00 Strandführung des Naturschutzzentrums – Anmeldung bis 9 Uhr 038371 257859 freiwillige Spende Start: Naturschutzzentrum

15.00 TIPP FÜR KIDS: Winterzeit ist Wunschfi lmzeit – Bestimmt mit, was auf der Leinwand läuft!* xx mit UsedomCard frei Haus des Gastes

Mi, 28.01. 15.00 Entspannung durch Zeichnen für alle, die gern zeichnen (ab 7 J.) mit Antje Niendorf* xx mit UsedomCard frei Heimatstube im Haus des Gastes 

Do, 29.01. 11.00 Ortsführung in Richtung Hafen: Karlshagens Geschichte vom Fischerdorf zum Ostseebad* x mit UsedomCard frei Start am Haus des Gastes

Fr, 30.01. 15.00 Naturfi lm über Seeadler: Der Film zeigt beeindruckende Bilder ihrer Lebensweise. mit UsedomCard frei Haus des Gastes

Sa, 31.01. 18.00 Bernsteinwanderung mit UV-Lampen & Wissenswertem zum Lebensraum Ostsee (ab 12 J.)* x mit UsedomCard frei Treff: Strand 10 O/Promenade

Mo, 02.02. 14-18.00 Blutspende beim Roten Kreuz. Blut spenden rettet Leben.  Haus des Gastes

Di, 03.02. 15.00 TIPP FÜR FAMILIEN: Bastelnachmittag rund um das Thema Wolle* xx mit UsedomCard frei Haus des Gastes

Mi, 04.02. 16.15 Familien-Fackelwanderung Inselleuchten - Anmeldung bis 14 Uhr 038371 257859 5 € p.P./je Fackel 2 € Start: Naturschutzzentrum

17.00 Qi Gong für alle – Hallensportschuhe und Trinkfl asche nicht vergessen, max. 10 P.* xx mit UsedomCard frei Haus des Gastes

Do, 05.02. 18.30 TIPP FÜR KIDS: Taschenlampenwanderung (kleine Taschenlampe erwerbbar für 1 €)* xx mit UsedomCard frei Spielplatz Karlchens Zauberwald

Fr, 06.02. 11.00 Ortsführung von „Carlshagen nach Karlshagen“ mit spannenden Infos u.a. zum Badewesen* x mit UsedomCard frei Strandvorplatz/Strandjungfrau

15.00 Familien-Strandführung des Naturschutzzentrums – Anmeldung 038371 257859 freiwillige Spende Start: Naturschutzzentrum

Sa, 07.02. 11.00 Bernsteinwanderung mit Tipps zur Suche und Wissenswertem zur Tierwelt und Umgebung* x mit UsedomCard frei Treff: Strand 10 O/Promenade

Mo, 09.02. 15.00 Filmdoku: Die Ostsee von oben – Eine Reise aus der Vogelperspektive von Flensburg über mit UsedomCard frei Haus des Gastes

Lübeck bis nach Usedom: 2.000 km Küstenlinie mit unglaublichen Landschaften.

Di, 10.02. 15.00 TIPP FÜR KIDS:  Begib dich auf eine Rätselhafte Tour durch den Wald und am Strand entlang* xx mit UsedomCard frei Treff: Strand, Hauptzugang 10 N

Mi, 11.02. 15-17.00 TIPP FÜR FAMILIEN: Bastelt Meisenknödel aus Naturmaterialien und lerne dabei Spannendes 5 € p.P. Naturschutzzentrum

über die Vogelwelt im Naturschutzzentrum – Anmeldung bis 13 Uhr 038371 257859

16.30 Familien-Fackelwanderung Inselleuchten – Anmeldung bis 14 Uhr 038371 257859 5 € p.P./je Fackel 2 € Start: Naturschutzzentrum

Do, 12.02. 11.00 Ortsführung in Richtung Hafen: Karlshagens Geschichte vom Fischerdorf zum Ostseebad* x mit UsedomCard frei Strandvorplatz/Strandjungfrau

15.00 TIPP FÜR KIDS: Ferienzeit ist Wunschfi lmzeit – Stimmt mit ab und entscheidet mit!* xx mit UsedomCard frei Haus des Gastes

Fr, 13.02. 15.00 Familien-Strandführung des Naturschutzzentrums – Anmeldung 038371 257859 freiwillige Spende Start: Naturschutzzentrum

18.00 Bernsteinwanderung mit UV-Lampen & Wissenswertem zum Lebensraum Ostsee (ab 12 J.)* xx mit UsedomCard frei Treff: Strand 10 O/Promenade

Sa, 14.02. ab 15.00 Strandfeuer mit DJ NiNox (warmen Getränken, leckerer Bratwurst und Fischbrötchen) mit UsedomCard frei Strand, Hauptzugang 10 N

Mo, 16.02. 15.00 TIPP FÜR KIDS: Bunter Spielenachmittag* xx mit UsedomCard frei Haus des Gastes

Di, 17.02. 15.00 TIPP FÜR KIDS: Bastelnachmittag rund um das Thema Faschingsmasken* xx mit UsedomCard frei Haus des Gastes

Mi, 18.02. 11.00 Ortsführung von „Carlshagen nach Karlshagen“ mit spannenden Infos u.a. zum Badewesen* x mit UsedomCard frei Strandvorplatz/Strandjungfrau

16.45 Familien-Fackelwanderung Inselleuchten - Anmeldung bis 14 Uhr 038371 257859 5 € p.P./je Fackel 2 € Start: Naturschutzzentrum

Do, 19.02. 17.00 Vortrag: Sturmfl uten & Winter auf Usedom – mit Ingo Zander* xx mit UsedomCard frei Haus des Gastes

Fr, 20.02. 15.00 Familien-Strandführung des Naturschutzzentrums – Anmeldung 038371 257859 freiwillige Spende Start: Naturschutzzentrum

17.00 Qi Gong für alle – Hallensportschuhe und Trinkfl asche nicht vergessen, max. 10 P.* xx mit UsedomCard frei Haus des Gastes

Sa, 21.02. 14.30 Kinderfaschingsparty des Karlshagener Karnevalsclubs CKC (Einlass ab 14.00) Eintritt frei Sporthalle Heinrich-Heine-Schule

19.00 Faschingsfeier des CKC unter dem Motto “Prinz Karneval lädt alle ein, bei uns soll´s mit Kostüm: 8,99 € Sporthalle Heinrich-Heine-Schule

wie im Märchen sein” Programm ab 20.11 Uhr bis Mitternacht; Tanz bis 02.00 Uhr ohne Kostüm: 12 € Einlass ab 16 J.

Mo, 23.02. 15.00 Entspannung durch Zeichnen für alle, die gern zeichnen (ab 7 J.) mit Antje Niendorf* xx mit UsedomCard frei Heimatstube im Haus des Gastes 

Di, 24.02. 15.00 TIPP FÜR FAMILIEN: Bastelnachmittag mit kreativen, winterlichen Ideen* xx mit UsedomCard frei Haus des Gastes

ANM
E L D
UNG
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Spielplan Zinnowitz  
21.01. - 18.02.2026

Sonntag, 25.01.
15:00 Uhr Des Kaisers neue Kleider
Mittwoch, 28.01.
19:30 Uhr Es war die Lerche
Mittwoch, 04.02.
19:30 Uhr Die Blechtrommel
Mittwoch, 11.02.
19:30 Uhr Es war die Lerche

Glückwünsche für die Jubilare des Amtes 
Usedom-Nord im Monat Februar 2026

Freuen Sie sich auf ein besonderes Winterambiente mit
Eislaufbahn, Eisstockschießen, abwechslungsreichen

Events sowie leckeren Speisen und heißen 
Getränken – direkt auf der Strandpromenade

gegenüber dem Hotel Palace.

islaufbahn
isstockschießen

ventsE
Tel.: 038377 4920 

www.zinnowitz.de
info@kv-zinnowitz.de

Eigenbetrieb Kurverwaltung
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Neue Strandstraße 30
17454 Ostseebad Zinnowitz

Weitere Infos: 
QR-Code scannen

Änderungen vorbehalten.

Gemeinde Ostseebad Karlshagen
01.02. Ruppelt, Margret 70. Geburtstag
04.02. Ehmke, Lothar 75. Geburtstag
04.02. Schlossin, Hans-Günter 75. Geburtstag
07.02. Peter, Dagmar 85. Geburtstag
07.02. Michelson, Marita 70. Geburtstag
08.02. Riedel, Elke 80. Geburtstag
10.02. Manske, Astrid 70. Geburtstag
12.02. Mittag, Edelgard 80. Geburtstag
13.02. Bichoel, Heiko u. Jutta 50. Hochzeitstag
17.02. Reusch, Bärbel 75. Geburtstag
20.02. Pursche, Gerd u. Silke 50. Hochzeitstag
21.02. Krause, Siegfried 75. Geburtstag
21.02. Sypniewski, Bernd 75. Geburtstag
25.02. Eichner, Winfried u. Hannelore 65. Hochzeitstag
Gemeinde Trassenheide
19.02. Schütze, Günter 85. Geburtstag
20.02. Schröder, Holger 75. Geburtstag
Gemeinde Mölschow OT Bannemin
27.02. Meyer, Winfried 70. Geburtstag
Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
01.02. Janiszewski, Reinhold 85. Geburtstag
01.02. Schmidt, Ingrid 70. Geburtstag
02.02. Damerow, Margret 85. Geburtstag
05.02. Röllig, Ulrich 70. Geburtstag
05.02. Zschoch, Steffi 70. Geburtstag
09.02. König, Renate 85. Geburtstag
10.02. Vogel, Erika 85. Geburtstag
13.02. Chetyrkin, Konstantin 75. Geburtstag
14.02. Westphal, Bärbel 70. Geburtstag
15.02. Haefke, Brigitte 80. Geburtstag
17.02. Waterstradt, Sigrid 70. Geburtstag
18.02. Spychalla, Udo 70. Geburtstag
21.02. Hannawald, Ralf u. Karola 50. Hochzeitstag
22.02. Schmidt, Doris 75. Geburtstag
29.02. Manke, Renate 90. Geburtstag

Die Veröffentlichung der Jubilare basiert auf dem Bundesmelde-
gesetz § 50 Abs. 2.
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folgreiches und schönes Jahr 2025 zurückblicken können. Wir 
freuen uns gemeinsam mit den Kindern und den Eltern auf ein 
schönes Jahr 2026.“

Stefan Hasselmann

� Foto: Stefan Hasselmann

Unser Ausflug mit den  
kleinen Sonnenkindern

An diesem sonnigen Herbsttag sind wir gemeinsam durch den 
Wald gestreift, und überall gab es etwas zu entdecken. Zwischen 
den Bäumen haben wir einen kleinen Tausendfüßler gefunden, 
der langsam über die raue Borke eines Baumstamms krabbelte, 
und nicht weit davon hing ein selbstgebautes Spinnennetz, das 
die Kinder mit staunenden Augen bewundert haben.
Aus einem dicken Baumstamm wurde ein Pferd, und im Nu 
entstand ein ganzer Pferdestall, den die Kinder mit viel Fan-
tasie zum Leben erweckten. Sie haben mit ihren Waldpferden 
gespielt, sie gestriegelt, gefüttert und schließlich ein Gatter ge-
baut, damit alle Pferde gut aufgehoben waren. Alle Kinder wa-
ren ganz in ihrer Welt.
Laureen und Susi hatten ebenfalls großen Spaß, denn es war 
wunderschön, den Kindern zuzusehen, wie sie voller Freude, 
Neugier und Fantasie diesen Herbstmorgen erlebt haben.

Wir wünschen allen einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026. 
Mögt ihr gesund und munter bleiben und viele schöne Momente 
im neuen Jahr erleben.

Eure Kita Strandläufer aus Zinnowitz 

Endlich Schnee in Zinnowitz!

Am 24. November waren alle Kinder im Kindergarten ganz auf-
geregt. Wir haben unsere Wintersachen getestet und sind raus 
in den Schnee gegangen. Es war zwar nicht viel, aber für uns 
hat es gereicht. Wir haben einen Schneemann gebaut, große 
und kleine Kugeln gerollt, den Schnee mit der Zunge geleckt 
und eine Schneeballschlacht gemacht. Dabei haben unsere 
Kinder sogar die Erzieher beworfen. Mit roten Wangen, strah-
lenden Augen und kalten Fingern haben wir den Schnee genos-

Danach darf lediglich der „70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Ge-
burtstag“ veröffentlicht werden.
Wer keine Veröffentlichung wünscht, muss dem schriftlich min-
destens drei Monate im Voraus widersprechen. Das Formular 
dafür erhalten Sie in der Pass- und Meldebehörde oder auf 
unserer Homepage www.amtusedomnord.de unter der Rubrik 
Formulare/ Formularserver/ Ordnungsamt - Widerspruch gegen 
die Weitergabe meiner Daten gemäß den Bestimmungen des 
Bundesmeldegesetzes.

Der Jahresrückblick 2025 von den Kindern 
aus der Kita „Regenbogen“ Zinnowitz
Die Kita „Regenbogen“ Zinnowitz vom Institut Lernen und Leben 
e.V. blickt auf ein ereignisreiches und lebendiges Jahr 2025 zu-
rück. Zu Beginn des Jahres durfte sich die Einrichtung über eine 
großzügige Spende der Rossmann- Filiale Zinnowitz freuen, de-
ren Geschenke die Kinder mit großer Freude entgegennahmen. 
Im März feierten die Gruppen ein farbenfrohes Faschingsfest 
und nahmen außerdem an einer feierlichen Schiffstaufe mit ei-
nem kleinen Programm teil.
Im April startete die Neugestaltung des Eingangsbereichs, die 
gemeinsam mit engagierten Auszubildenden umgesetzt wur-
de und im gleichen Monat ihren Abschluss fand. Von Mai bis 
Anfang Juli fand erneut die spielzeugfreie Zeit statt, in der die 
Kinder besonders kreativ und selbstbestimmt spielen konnten. 
Ein weiterer Höhepunkt des Jahres war im Juli das Sommerfest 
anlässlich „25 Jahre Kita Regenbogen“, das mit vielen Gästen, 
fröhlichen Programmpunkten und großer Begeisterung gefeiert 
wurde.
Am 30. Juli fand eine besondere Veranstaltung zur Öffentlich-
keitsarbeit statt, bei der die Kita- Leitung gemeinsam mit der 
Auszubildenden Annina die Einrichtung vorstellte, Einblicke in 
den pädagogischen Alltag gab und über aktuelle Entwicklungen 
informierte. Die Präsentation stieß auf großes Interesse und 
zeigte einmal mehr die vielfältige Arbeit, die täglich in der Kita 
geleistet wird.
Im August wurden die älteren Kindergartenkinder feierlich in ihre 
Vorschulzeit verabschiedet, bevor kurz darauf die Vorschulgrup-
pe auf ihren Weg in die Schule entlassen wurde – ein emotiona-
ler Moment für Familien und pädagogisches Team. Eine weitere 
schöne Erfahrung war der Ausflug zur Firma Wulff & Sohn, Gar-
ten- und Landschaftsbau sowie Grünanlagenpflege, bei dem die 
Kinder spannende Einblicke in Fahrzeuge, Arbeitsabläufe und 
die vielfältigen Aufgaben des Betriebes erhielten.
Der Herbst brachte zahlreiche Aktivitäten mit sich. Zum Welt-
kindertag im September wurde ein abwechslungsreiches Pro-
gramm gestaltet, im Oktober folgte eine bunte Herbstwoche, die 
schließlich in ein fröhliches Halloweenfest mündete. Im Laufe 
des Jahres stellte sich außerdem das Maskottchen des Trägers 
ILL den Kindern vor und sorgte für große Begeisterung. Ein 
wichtiger Entwicklungsschritt war die umfassende Umgestal-
tung der Krippenräume, in denen nun klar strukturierte Bereiche 
für Spiel, Bewegung, Essen und Schlaf entstanden sind.
Besondere pädagogische Höhepunkte waren der Besuch des 
Teddykrankenhauses, bei dem die Kinder auf spielerische Wei-
se medizinische Abläufe kennenlernen konnten, sowie das ge-
meinsame Schmücken des Weihnachtsbaums in der Sparkasse 
Zinnowitz. Die stimmungsvolle Adventszeit in der Kita, geprägt 
von Basteln, Backen und kleinen Feiern, bildete einen harmoni-
schen Abschluss dieses ereignisreichen Jahres.

Auch Einrichtungsleiter Stefan Hasselmann gibt anerkennend 
an: „Das, dass Team von der Kita „Regenbogen“ auf ein er-
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Weihnachtliche Schülerratssitzung  
der Grundschulklassen an der  
Heinrich-Heine-Schule Karlshagen
In festlicher Atmosphäre fand kurz vor den 
Weihnachtsferien die weihnachtliche Sitzung 
des Schülerrates unserer Grundschulklassen 
statt. Eingeladen hatte die Schulsozialarbeiterin 
Frau Friedrich, die sich mit dieser kleinen Fei-
er bei den Klassensprecher*innen sowie ihren 
Stellvertreter*innen für ihr großes Engagement 
bedanken wollte.

Bei Tee und leckerem Gebäck konnten die Schülerinnen und 
Schüler in gemütlicher Runde zusammenkommen, das vergan-
gene Jahr Revue passieren lassen und sich austauschen. Die 
entspannte Stimmung bot Raum für Gespräche, Lachen und ge-
meinsame Vorfreude auf die Weihnachtszeit.
Mit dieser liebevoll gestalteten Sitzung würdigte Frau Friedrich 
die wichtige Arbeit des Schülerrates und zeigte, wie wertvoll der 
Einsatz der Kinder für das Schulleben ist. Die weihnachtliche 
Schülerratssitzung war für alle Beteiligten ein schönes Zeichen 
der Anerkennung und ein gelungener Abschluss des Jahres.

Team
Schulsozialarbeit

Glanzvolle Hofpausen: Eis-Seifenblasen  
begeistern die Grundschulkinder

An der Heinrich-Heine-Schule 
Karlshagen erlebten die Kin-
der in den Hofpausen beson-
ders leuchtende Momente. 
Unter Anleitung und mit viel 
Freude stellten sie schillern-
de Eis-Seifenblasen her und 
führten kleine Experimente mit 
verschiedenen Formen und 
Größen durch. Die bunten Bla-
sen schwebten über den Hof, 
spiegelten das Sonnenlicht 
und zauberten ein Strahlen in 
die Gesichter der Schülerin-
nen und Schüler.
Frau Kasch, eine Integrations-
helferin unserer Schule, unterstützte die Kinder geduldig beim 
Herstellen der Blasen, zeigte ihnen verschiedene Techniken 
und half dabei, gemeinsam als Gruppe Spaß zu haben. Ihre Be-
gleitung förderte das Gemeinschaftsgefühl und ermutigte auch 

sen, ganz nach Pippis Motto: 
„Wer will, kann die Welt auf 
den Kopf stellen oder einfach 
Schneebälle werfen!“

Viele fröhliche Grüße aus dem 
Kindergarten Strandläufer.

CJD Kita Kleine 
Weltentdecker blickt 
auf eine besinnliche 
Weihnachtszeit zurück
Die CJD Kita „Kleine Weltentdecker“ kann auf eine wun-
derschöne und besinnliche Weihnachtszeit zurückblicken. 
In den vergangenen Wochen haben die Kinder gemeinsam 
gebastelt, gesungen, Geschichten gehört und natürlich auch 
genascht. Die festliche Atmosphäre und die Vorfreude auf 
das Weihnachtsfest waren in jeder Ecke der Kita spürbar.
Ein besonderes Highlight war das traditionelle Weihnachts-
frühstück, bei dem die Kinder und Erzieher in gemütlicher 
Runde zusammenkamen, um gemeinsam zu frühstücken 
und die festliche Stimmung zu genießen. Im Anschluss dar-
an fand die Aktion „Lütt Weihnacht“ statt: Die Kinder zogen 
in den nahegelegenen Wald, um dort die Tiere mit Futter zu 
versorgen und ihnen eine kleine Freude zu bereiten. Ein wun-
derbarer Moment des Gebens und der Verbundenheit mit der 
Natur.
Ein herzliches Dankeschön möchten wir an dieser Stelle 
auch an all unsere Sponsoren und Unterstützer richten. 
Durch Ihre großzügige Hilfe konnten wir die Weihnachtszeit 
für die Kinder noch besonderer gestalten. Ihre Unterstützung 
ermöglicht es uns, solche wertvollen und unvergesslichen 
Erlebnisse zu schaffen und unseren Alltag in der Kita weiter-
hin so liebevoll und kreativ zu gestalten.

Wir danken Ihnen von Herzen und freuen uns auf viele weite-
re gemeinsame Erlebnisse im kommenden Jahr!
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Klassenstufe 2:
1. Platz: Isabelle Kempa

Klassenstufe 3:
1. Platz: Sophia Setzkorn und Elena Verclas
2. Platz: Dalia Mueller
3. Platz: Tarja Wallis

Kinder, die sonst eher zurückhaltend sind, sich auszuprobieren. 
Die Seifenblasen wurden von der Schulsozialarbeiterin zur Ver-
fügung gestellt. Besonders gut eignete sich eine selbst herge-
stellte Lösung bestehend aus Zucker, Spülmittel und Wasser.

 �

Dieses eisige Experiment war eine willkommene Gelegenheit, 
das Miteinander zu stärken, soziale Kompetenzen zu fördern 
und den Schulalltag mit einer unkomplizierten, kreativen Aktivi-
tät zu bereichern.
Ein fröhlicher Augenblick, der zeigte, wie kleine Impulse große 
Wirkung für das Schulklima haben können.

Team Schulsozialarbeit

Auswertung der Klassenraumkontrolle
Bei der jüngsten Klassenraumkontrolle konnten wir uns in al-
len Grundschulklassen über ordentliche und liebevoll gestaltete 
Räume freuen. Den Pokal für das schönste Klassenzimmer ge-
wann in diesem Durchgang die Klasse 2a, die mit besonderer 
Sauberkeit und Kreativität überzeugte. Platz 2 ging an die Klas-
se 1a, während sich Platz 3 die Klassen 4a und 4b teilten.

Der heiß begehrte Pokal wurde von Frau Friedrich, der Schul-
sozialarbeiterin, feierlich überreicht. Begleitet wurde die Ehrung 
von herzlichen Glückwünschen der Schulleiterin sowie von gro-
ßem Applaus aller Grundschulklassen.
Anschließend wurden die Siegerinnen und Sieger unseres Mal-
wettbewerbes geehrt. In jeder Klassenstufe erhielten die drei 
besten Beiträge eine Auszeichnung.

Klassenstufe 1:
1. Platz: Mara Sajerli
2. Platz: Marleen Fisch
3. Platz: Hailey Winter
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Gespächszeiten mit Pfvk. Domanski:
Zinnowitz / Rezeption Haus St. Otto: nach Vereinbarung
Heringsdorf / Gemeindebüro: nach Vereinbarung

Unsere Gemeindegruppen und  
besondere Gottesdienste:

Fest der Darstellung des Herrn am 02.02.: 9 Uhr Festmesse in 
St. Otto, Zinnowitz, 18 Uhr Festmesse in Stella Maris.
Küchengebabbel an jedem 1. und 3. Freitag im Monat um 10 Uhr 
im Haus St. Otto; im Januar am 23.01. (Änderungen möglich).
Seniorenfrühstück an jedem ersten Dienstag im Monat, im An-
schluss an die Heilige Messe um 09:30 Uhr in Stella Maris, Herings-
dorf, am 03.02. und am 03.03..
Familientag mit Religionsunterricht im Haus St. Otto in Zinno-
witz, immer im Anschluss an die Familienmesse um 11 Uhr – am 
01.02..
Die 18. RKJT Religiöse Kinder- und Jugendtage finden vom 30.01. 
bis 01.02.2026 im Haus St. Otto in Zinnowitz statt. Anmeldung über 
die Homepage. Am 31.01. ab 14 Uhr findet dort der Kinderfasching 
statt.
Die Winter-Religiöse Kinder- und Jugendwoche Winter RKJW fin-
det vom 07.02. bis 13.02.2026, erste Winterferienwoche, im Haus 
St. Otto Zinnowitz statt. Anmeldung über die Homepage.

Ausblick:

Unser Pfarrbrief erscheint monatlich. Der Download ist auf der 
Homepage möglich.
Weitere Informationen, Einzelheiten und aktuelle Vermeldungen 
sowie Terminänderungen/-ergänzungen finden Sie auf unserer 
Homepage www.sankt-otto.de und auf www.kirche-auf-usedom.de

Jugendclub Zinnowitz

Unsere Angebote – Monat Februar 2026  
vom 03.02.2026 bis 28.02.2026

03.02.2026 14 - 16 Uhr Heute backen wir bunte Muffins – für 
Kids im Alter von 10 - 14 Jahre

06.02.2026 16 - 18 Uhr Billardturnier– Altersgruppe 14 - 18 
Jahre

07.02.2026 17 - 18 Uhr Gesprächsrunde zu aktuellen The-
men

10.02.2026 16 - 18 Uhr Gesunde Ernährung – Fisch mediterran 
- für die Kids im Alter von 10 - 14 Jahre

13.02.2026 15 - 17 Uhr Kleine Überraschungen zum Valen-
tinstag von Euch gefertigt für Kids im 
Alter von 12 - 16 Jahre

14.02.2026 16 - 18 Uhr Heute Tischtennisturnier – für die 
Altersgruppe von Kids im Alter von 
10 - Jahre

17.02.2026 15 - 16 Uhr Wir backen Schoko-Kirsch-
Cheesecake – für Kids im Alter von 
10 - 14 Jahre

18.02.2026 16 - 17 Uhr Berufliche Angelgenheiten – Alters-
gruppe 15 - 18 Jahre

20.02.2026 13 - 19 Uhr Wir fahren zur Eisbahn nach Herings-
dorf - für Kids im Alter von 10 - 18 Jahre

21.02.2026 14 - 16 Uhr Kreativ: Heute fertigen wir Namens-
bänder - für die Kids im Alter von 10 
- 14 Jahre

24.02.2026 15 - 17 Uhr Wir kochen Putengulasch mit Band-
nudeln - für Kids im Alter von 10 - 14 
Jahre

25.02.2026 14 - 18 Uhr Heute backen wir einen Fantakuchen 
mit Mandarinen – Schmand

27.02.2026 17 - 18 Uhr Gesprächsrunde zum Thema - 
Handyumgang

28.02.2026 16 - 18 Uhr Heute Playstationturnier – FIFA 26 – 
für die Altersgruppe von 10 - 14 Jahre

Klassenstufe 4:
1. Platz: Hanna Vogel
2. Platz: Sophia Müller
3. Platz: Veit Gemkow

Herzlichen Glückwunsch!

Katholische Gemeinde „Stella Maris“ 
auf der Insel Usedom in der Pfarrei St. Otto 
Usedom-Anklam-Greifswald
Liebe Leserinnen und liebe Leser,

ein neues Jahr hat begonnen - für viele Anlass, mit guten Vor-
sätzen in dieses Jahr zu gehen.
Nicht immer gelingt es uns, die guten Vorsätze in die Tat um-
zusetzen. Vielleicht haben wir uns zu viel vorgenommen? Oder 
gibt es gute Gründe, diese nicht oder nur zum Teil zu erfüllen? 
Was wir uns nicht nehmen lassen sollten ist die Hoffnung. Die 
Hoffnung darauf, dass Vieles besser wird; die Hoffnung darauf, 
dass wir einander näherkommen und mehr Verständnis fürein-
ander haben. Lassen wir uns von kleinen Misserfolgen nicht ent-
mutigen und vertrauen wir auf den Beistand Gottes, auch wenn 
er uns nicht immer gegenwärtig scheint.

Eine gesegnete Zeit und bleiben Sie behütet und hoffnungsvoll

Ihr Pfarrer Frank Hoffmann

Regelmäßige Gottesdienste und Veranstaltungen in 
Heringsdorf und Zinnowitz wie folgt:

„Stella Maris“ - Heringsdorf, Waldbühnenweg 6
Sonntag 10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst
Dienstag 09:30 Uhr, am ersten Dienstag im Monat 

mit Seniorenfrühstück
„St. Otto“ - Zinnowitz, Dr.-Wachsmann-Straße 29
Sonntag 11:00 Uhr Sonntagsmesse
Montag 09:00 Uhr Heilige Messe
Dienstag 09:00 Uhr Speed-Dating mit Gott – 

Andacht zum Mitmachen
Mittwoch 17:00 Uhr Anbetung und Beichtgelegenheit

19:00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag 09:00 Uhr Heilige Messe (nicht am 05.02.)
Freitag 17:00 Uhr Andacht (nicht am 16.01. und 23.01.)

10:00 Uhr „Küchengebabbel“ am 1. und 3. Frei-
tag im Monat

Beichtgelegenheit:
Mittwoch ab 17:00 Uhr in „St. Otto“, Zinnowitz; und nach 

Vereinbarung
Samstag „Stella Maris“, Heringsdorf Vereinbarung
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Unser Weihnachtsstand beim Zinnowitzer Adventsfest war sehr 
schön. Lieben Dank an alle fleißigen Arbeitsbienen, die bei den 
Vorbereitungen und der Durchführung mit am Start waren. Un-
sere orientalische Suppe war wieder heiß begehrt. Ein großes 

Dankeschön, geht an Herrn Köhler, von der Kurverwaltung Zin-
nowitz, für die gute Planung und reibungslose Organisation vom 
Adventsfest.

Unser Ausflug zum Flip & Fly nach Rostock war mega cool, die 
Kids hatten sehr viel Spaß und konnten sich mal richtig auspo-
wern. Vielen lieben Dank an unsere zuverlässigen Spender, die 
uns den Ausflug ermöglicht haben.

Begegnungsstätte “Klönhus“ Zinnowitz

Veranstaltungsplan Februar 2026

Adresse: Neue Strandstraße 43 in 17454 Zinnowitz
Telefon: 038377 – 399792
E-Mail: kloenhus@amtusedomnord.de
Datum Wochentag Uhrzeit Veranstaltung
02.02.2026 Montag 10:30-11:30 Uhr Gymnastik mit Baby

14:00-16:00 Uhr Chor
18:00 - 19:00 Uhr Power Sport
19:00 – 20:00 Uhr Tai Chi

03.02.2026 Dienstag 09:00 Uhr Wandergruppe,, Ab in die Natur“ Treffpunkt Strandaufgang P8 Hotel Baltic
10:00 - 12:00 Uhr Vorstandssitzung der Volkssolidarität
13:00 - 15:00 Uhr Handarbeit
13:30 - 17:00 Uhr Romme Turnier

04.02.2026 Mittwoch 08:15 - 09:00 Uhr Seniorensport mit Rachid
09:30 - 12:00 Uhr Tanzgruppe
17:00 - 18:00 Uhr Breitensport mit Rachid
19:00 - 20:00 Uhr Yoga mit Anke

05.02.2026 Donnerstag 10:00 - 14:00 Uhr Spielevormittag/ spielen, klönen, schnacken. Lasst uns das Klönhus zu 
dem machen was es ist…kommt einfach vorbei. Keine Anmeldung

17:00 - 19:00 Uhr Qigong
06.02.2026 Freitag 09:00 - 13:00 Uhr Skat

13:30 - 14:30 Uhr Gymnastik mit Baby
18:00 - 22:00 Uhr Dartverein Zinnowitz

09.02.2026 Montag 10:30 - 11:30 Uhr Gymnastik mit Baby
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14:00 - 16:00 Uhr Chor
18:00 - 19:00 Uhr Power Sport
19:00 - 20:00 Uhr Tai Chi

10.02.2026 Dienstag 09:00 Uhr Wandergruppe,, Ab in die Natur“ Treffpunkt Strandaufgang P8 Hotel Baltic
10:00 - 12:00 Uhr Silver Surfer IT Handy PC und Tablet
13:00 - 15:00 Uhr Handarbeit
13:30 - 17:00 Uhr Romme Turnier

11.02.2026 Mittwoch 08:15 - 09:00 Uhr Seniorensport mit Rachid
09:30 - 12:00 Uhr Tanzgruppe
17:00 - 18:00 Uhr Breitensport mit Rachid
19:00 - 20:00 Uhr Yoga mit Anke

12.02.2026 Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr Plattdeutsch
13.02.2026 Freitag 09:00 - 13:00 Uhr Skat

18:00 - 22:00 Uhr Dartverein Zinnowitz
16.02.2026 Montag 10:30 - 11:30 Uhr Gymnastik mit Baby

14:00 - 16:00 Uhr Chor
18:00 - 19:00 Uhr Power Sport
19:00 - 20:00 Uhr Tai Chi

17.02.2026 Dienstag 09:00 Uhr Wandergruppe Treff Hotel Baltic P8
10:00 - 11:00 Uhr Tanz des Herzens Chakrameditation
13:00 - 15:00 Uhr Handarbeit
13:30 - 17:00 Uhr Romme Turnier

18.02.2026 Mittwoch 08:15 - 09:00 Uhr Seniorensport mit Rachid
09:30 - 12:00 Uhr Tanzgruppe
15:00 - 16:00 Uhr Tanzkreis/Kreistänze für alle
17:00 - 18:00 Uhr Breitensport mit Rachid
19:00 - 20:00 Uhr Yoga mit Anke

19.02.2026 Donnerstag 09:00 - 11:00 Uhr Frühstückstreff
17:00 - 19:00 Uhr Qigong

20.02.2026 Freitag 09:00 - 13:00 Uhr Skat
13:30 - 14:30 Uhr Gymnastik mit Baby
18:00 - 22:00 Uhr Dartverein Zinnowitz

23.02.2026 Montag 10:00 - 11:00 Uhr Denksport mit Hugo
11:15 - 12:00 Uhr Gemeinsames Singen
14:00 - 16:00 Uhr Chor
18:00 - 19:00 Uhr Power Sport
19:00 - 20:00 Uhr Tai Chi

24.02.2026 Dienstag 09:00 Uhr Wandergruppe „Ab in die Natur“ Treff Strandaufgang P8 Hotel Baltic
10:00 - 11:00 Uhr Tanz des Herzens Chakrameditation
13:00 - 15:00 Uhr Handarbeit
13:30 - 17:00 Uhr Romme Turnier

25.02.2026 Mittwoch 08:15 - 09:00 Uhr Seniorensport mit Rachid
09:30 - 12:00 Uhr Tanzgruppe
17:00 - 18:00 Uhr Breitensport mit Rachid
19:00 - 20:00 Uhr Yoga mit Anke

26.02.2026 Donnerstag 10:00 - 14:00 Uhr Spielevormittag/ spielen, klönen, schnacken. Lasst uns das Klönhus zu 
dem machen was es ist…kommt einfach vorbei. Keine Anmeldung

17:00 - 19:00 Uhr Qigong
27.02.2026 Freitag 09:00 - 13:00 Uhr Skat

14:00 Uhr Kinonachmittag
14:30 - 17:00 Uhr Seniorenbeirat
18:00 - 22:00 Uhr Dartverein

Ansprechpartner für die Begegnungsstätte,,Klönhus“ ist die Gemeinde Ostseebad Zinnowitz

Zinnowitz - Jahresabschluss 2025 Seniorenskatgruppe

Mit einer tollen Weihnachtsfeier am 12.12.2025 beendeten die 
Mitglieder der Senioren-Skatgemeinschaft Zinnowitz ihre nun 
schon seit 13 Jahren stattfindende Meisterschaft. Die nach 45 
Spieltagen ermittelten Sieger und Platzierten wurden im Rah-
men einer niveauvollen Veranstaltung persönlich durch den Zin-
nowitzer Bürgermeister, Fred Kruggel, mit Urkunden und Poka-
len geehrt. Als Sieger ging nach einem äußerst knappen Kopf an 
Kopf Wettkampf der Zinnowitzer Berndt Babek hervor. Er siegte 
mit nur einem Punkt Vorsprung vor Roland Patzer. Dritter wurde 
Klaus- ieter Lamprecht. Als beste weibliche Teilnehmerin wurde 
die Zinnowitzerin Rita Marie Wittke ausgezeichnet.
Unter dem Aspekt „Teilnahme ist alles“ wurden auch der treues-
te Mitspieler des Jahres (Hartmut Feustel) und der Pechvogel 
des Jahres (Werner Lobeth) mit einem Geschenk bedacht.
Für die tolle musikalische Unterhaltung zeichnete unser Mit-
spieler Dieter Wedemeyer verantwortlich. Die Auftritte des 
Schülerchors der Heinrich-Heine -Schule Karlshagen und der 
Kabarettgruppe der Volkssolidarität Karlshagen sorgten für 
Begeisterung und Stimmung. Alle Teilnehmer waren sich da-
rüber einig, dass die vom Vorsitzenden der Senioren-Skatge-
meinschaft, Klaus-Dieter Lamprecht, und seinem Stellvertreter, 
Henry Haase, organisierte Veranstaltung wieder einen würdigen 

Jahreshöhepunkt darstellte. Mit Spannung und Vorfreude bli-

cken alle dem neuen, dem inzwischen 14.Spieljahr entgegen.

Ein großer Dank geht auch an das „ Klönhus“ mit seiner Leite-

rin, Shirley Kirps, für die stets liebenswürdige und sympathische 

Betreuung.

Der Vorstand
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Wintersaison Segeln –  
Kinder-und Jugend MRV Peenemünde e.V.
Unsere Boote liegen seit Mit-
te Oktober gut verpackt im 
Bootslager. Wöchentliches 
Training in der Karlshagener 
Turnhalle, Theorieunterricht 
für den ersten Segelschein im 
Verein bereiten unsere Kin-
der und Jugendlichen auf die 
nächste Saison vor.
Für einen monatlichen Höhe-
punkt im Vereinsleben trafen 
wir uns am 22.11. mit 18 Teil-
nehmern unserer Jugend zum 
Bouldern in der Greifswalder 
Grips-Boulderhalle. Die erfah-
renen „Kletterer“ durften sich 
sofort ausprobieren, die ande-
ren bekamen eine Einweisung 
durch Trainer vor Ort. Fürs Klettern braucht man gute Koordina-
tion, Kraft und Konzentration – ebenso fürs Jollensegeln.

Boulderhalle Greifswald

Zum Jahresende gab es ein Wiedersehen mit Jugendgruppen 
aus befreundeten Vereinen aus Kröslin und Wolgast: Traditionell 
zum Eislaufen auf der Bahn in Heringsdorf kurz vor Weihnach-
ten. 60 junge Segler, Eltern und Betreuer ließen die ließen die 
Saison hier gemeinsam ausklingen, um gleichzeitig Pläne fürs 
nächste Jahr für unsere Vereine vom Peenestrom zu schmieden.
Wir bedanken uns bei den Gemeinden Karlshagen und Peene-
münde für die Unterstützung unserer Vereinsarbeit und danken 
allen Trainern, Helfern und Betreuern für ihren Einsatz. Wir freu-
en uns auf die Segelsaison 2026!

Vorweihnachtliches Eislaufen am 23.12.

Die Kinder-und Jugendgruppe  
des MRV Peenemünde 1990 e,V.

Begegnungsstätte „kiek in“

Ostseebad Karlshagen

Veranstaltungsplan Februar 2026

Di 03.02. 14:30 Uhr Gesellschaftsspiele mal anders
Mi 04.02. 14:30 Uhr Englischtraining, Frau Arnhold
Do 05.02. 14:30 Uhr Skat/ Gesellschaftsspiele, Volks-

solidarität
Fr 06.02. 14:00 Uhr Handarbeiten, Frau Rosenwald
Di 10.02. 14:00 Uhr Darten mit Hanne im Jugend- 

und Vereinshaus
14:30 Uhr Bingo
17:00 Uhr Tanzen

Mi 11.02. 14:30 Uhr Rommé/ Gesellschaftsspiele
Fr 13.02. 18:00 Uhr Valentinstag „80 Jahre und kein 

bisschen heiser“ (Unkosten 10,- €)
Mo 16.02. 10:30 Uhr Rosenmontag, bitte warm an-

ziehen
Di. 17.02. 14:30 Uhr Aschermittwoch am Faschings-

dienstag (Unkosten 5,-€)
Do 19.02. 14:30 Uhr Skat/ Gesellschaftsspiele, Volks-

solidarität
Di 24.02. 10:00 Uhr Nähen

15:00 Uhr Plauderkaffee
17:00 Uhr Tanzen

Mi 25.02. 14:30 Uhr Rommé/ Gesellschaftsspiele
Do 26.02. 13:00 Uhr Winterwanderung mit Einkehr, 

Volkssolidarität
Fr 27.02. 14:00 Uhr Kino Zinnowitz, Frau Smiatacz

14:30 Uhr Singen mit Roland
Montag: 09:00 Uhr „Rückenfit“ mit Matte, Frau 

Howitz
14:00 Uhr Bewegung im Sitzen

Dienstag: 10:00 Uhr Seniorentanz, Frau Hidde
14:00 Uhr Erlebnistanz für Frauen, Frau 

Triepke
18:30 Uhr Yoqida, Herr Jaeger (Energiear-

beit aus Yoga, QiGong und Dao 
Yin)

Mittwoch: 09:00 Uhr Sport im Freien, Frau Howitz
09:30 Uhr 1. Gruppe Sport, Herr Raschid
10:30 Uhr 2. Gruppe Sport, Herr Raschid

Donners-
tag:

10:00 Uhr Probe - Karlchen Chor, Frau E. 
Richter

18:00 Uhr Kabarett, Frau E. Richter/ Frau 
Hidde

Freitag: 09:00 Uhr Osteoporose-Sport, Frau Howitz
10:00 Uhr Rückenschule, Fr. Stöpel

Änderungen vorbehalten!

Volkssolidarität – Karlshagen
Liebe Mitglieder und Freunde der Volkssolidarität,

wir blicken auf ein besonderes Jahr 2025 zurück, gemeinsam fei-
erten wir den 80. Geburtstag der Volkssolidarität Es war ein Jahr 
voller Höhepunkte für die Mitglieder aber auch für liebe Gäste, 
liebe Freundinnen und Freunde. Das Sportfest im Mai im Rahmen 
des Seniorenmonates, die Pflanzaktion 800 Obstbäume für die 
Einrichtungen der Volkssolidarität Nordost. Wir pflanzten 4 Obst-
bäume in der Einrichtung „Brot und Salz“ in Neukosenow. Die gro-
ße Geburtstagsfeier in Torgelow war für alle der Höhepunkt. Nach 
so einem Jubiläumsjahr, haben wir das Gefühl wieder einmal mehr 
ein wichtiger Teil unserer Gesellschaft zu sein. Auch in unserem 
Ort sind wir ein fester Bestandteil im Alltag unserer Mitglieder und 
Senioren.Gemeinsam mit anderen Vereinen organisieren wir An-
gebote. Niemand muss einsam sein, es ist nur ein Schritt - tun sie 
diesen einen Schritt!
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien für das Jahr 2026 Erfolg, 
Zufriedenheit und beste Gesundheit, wir verbinden damit unseren 
Dank für gute Zusammenarbeit, möge das neue Jahr der Freude, 
des Austausches und der Verbundenheit sein.

Vorstand der Volkssolidarität
OG Karlshagen/Trassenheide

Warm up vor dem Klettern
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Kursangebote LEB Usedom  
Januar 2026

Kursbezeichnung: Polnisch Aufbaukurse für Fortge-
schrittene

Weiterführung montags 17:30 Uhr
dienstags 16:30 Uhr und 18:30 Uhr
mittwochs 16:30 Uhr

Kursort: Seebad Ahlbeck

Kursbezeichnung: Polnisch Aufbaukurs für Fortge-
schrittene

Weiterführung dienstags 16:30 Uhr und 18:00 Uhr
Kursort: Stadt Usedom
Kursbezeichnung: Wie schreibe ich am PC eine xRech-

nung
Windows 11, PDF24

Beginn: 15. und 22. Januar (3+3 UStd. X 45 
Minuten)

Kursort: Stadt Usedom
Kursbezeichnung: Englisch Aufbaukurs für Fortge-

schrittene
Weiterführung mittwochs 21.01.2026 17:00 Uhr
Kursort: Stadt Usedom

Kursbezeichnung: Motorkettensägeschein
Beginn 23./24.01.2026
Kursort: Stadt Usedom

Infos und Anmeldung 
unter:

038372-711-33 oder -36 bzw.
leb-usedom(ät)t-online.de

Weitere Kurse: https://www.leb-usedom.de/bildungs-
angebote/

Amt Usedom-Nord
Der Amtsvorsteher

Stellenausschreibung
Das Amt Usedom-Nord, mit einer Einwohnerzahl von ca. 8.500 
Einwohnern, besteht aus der Amtsverwaltung mit den fünf amts-
angehörigen Gemeinden Ostseebad Zinnowitz, Ostseebad 
Trassenheide, Ostseebad Karlshagen sowie Peenemünde und 
Mölschow.

Wir suchen im Rahmen einer Krankheitsvertretung ab sofort ei-
nen

Mitarbeiter (m/w/d) im Fachamt Kämmerei  
im Sachgebiet „Kasse / Finanzbuchhaltung“

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Kassengeschäfte und Finanzbuchführung
• Abwicklung des baren und bargeldlosen Zahlungsverkehrs
• Kassen- und Zahlungsmittelüberwachung
• Mahnläufe erstellen, prüfen und versenden
• Vollstreckungsläufe von eigenen Forderungen im Buchhal-

tungsprogramm erstellen, prüfen und versenden sowie an 
den Vollstreckungsbeamten übergeben bzw. als Amtshil-
feersuchen versenden
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• Sollstellungen über Schnittstellen einlesen und verbuchen 
sowie Zahlungen exportieren

• Abwicklung der laufenden Gehaltszahlungen (Lohntabel-
len erstellen, abgleichen, einlesen und überweisen)

• Mitwirkung bei der Erstellung von Jahresabschlüssen
• Abwesenheitsvertretung der Kassenverwalterin bzw. des 

Kassenverwalters

Eine Erweiterung beziehungsweise genauere Abgrenzung des 
Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.

Ihr Profil:
• Sie besitzen eine abgeschlossene Aus- bzw. Fortbildung 

zum Verwaltungsfachangestellten (Kommunalverwaltung) 
oder die Laufbahnbefähigung für den mittleren nichttech-
nischen Verwaltungsdienst oder eine vergleichbare Ausbil-
dung und haben eine langjährige Berufserfahrung in einer 
kommunalen Körperschaft

• umfassende Rechtskenntnisse in Bereich der kommuna-
len Doppik werden vorausgesetzt

• außerdem besitzen Sie Verhandlungsgeschick, gute Kom-
munikations- und Teamfähigkeit, sowie ein hohes Maß an 
Engagement, Eigeninitiative und Durchsetzungsvermögen

• Kenntnisse in den gängigen Office-Anwendungen werden 
vorausgesetzt; Kenntnisse in den Fachverfahren H+H 
proDoppik, Anwenkom, S-Firm, Allris und CC ECM sind 
wünschenswert

• es besteht bei Ihnen die Bereitschaft zur Führung von 
Dienstfahrzeugen und dem Privatfahrzeug bei dienstli-
chem Erfordernis

• die Teilnahme an abendlichen Sitzungen des Amtes und 
der amtsangehörigen Gemeinden ist für diese Stelle 
unabdingbar

Wir bieten Ihnen:
• einen verantwortungsvollen und interessanten Aufgaben-

bereich
• eine unbefristete Anstellung mit einer durchschnittlichen 

wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden
• ein angemessenes Entgelt nach TVöD (VKA), abhängig 

von der Qualifikation und der beruflichen Erfahrung in der 
Entgeltgruppe 7

• alle Vorteile der (Sozial-) Leistungen des öffentlichen 
Dienstes, z. B. eine jährliche Sonderzahlung, die Zahlung 
von vermögenswirksamen Leistungen, eine zusätzliche 
betriebliche Altersversorgung, steuerfreien Sachbezug

• 30 Tage Urlaub sowie bezahlte Freistellung am 24.12. und 
31.12.

• eine strukturierte Einarbeitung und die Möglichkeit, sich 
zielgerichtet weiterzubilden

• ein hoch motiviertes, leistungsstarkes und dynamisches 
Team

• modern eingerichtete Arbeitsplätze

Interessenten (m/w/d) werden gebeten, entsprechende Bewer-
bungen (Lebenslauf, Zeugnisse, lückenloser Tätigkeitsnach-
weis) bis zum 02.02.2026 bevorzugt per E-Mail an: bewerbung@
amtusedomnord.de oder postalisch an das

Amt Usedom-Nord
Hauptamt

Bewerbung SG Kasse/ Finanzbuchhaltung
Möwenstraße 1

17454 Ostseebad Zinnowitz

zu senden.
Bitte verzichten Sie dabei auf Bewerbungsmappen und Schutz-
folien, da sämtliche Bewerbungsunterlagen innerhalb von 3 Mo-
naten nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens daten-
schutzkonform vernichtet bzw. gelöscht werden.
Beachten Sie, dass per Post eingereichte Bewerbungsunterla-
gen nur zurückgesandt werden, wenn ein ausreichend frankier-
ter Rückumschlag beigefügt worden ist.
Übergeben Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail, fas-
sen Sie diese bitte in einer Datei im PDF-Format zusammen.

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf 
der Grundlage des Art. 6 Abs.1 lit. b und e Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) -zur Durchführung vorvertraglicher Maß-
nahmen- in Verbindung mit § 10 Abs.1 Datenschutzgesetz M-V.
Die Datenschutzhinweise des Amtes Usedom-Nord finden Sie 
auf unserer Homepage unter dem Link: https://www.amtuse-
domnord.de/datenschutz
Bewerbungen behinderter Menschen werden im Rahmen der 
Regelungen des SGB IX bei gleicher Eignung vorrangig berück-
sichtigt.

Es wird darauf hingewiesen, dass Kosten im Zusammenhang 
mit einer Bewerbung nicht erstattet werden.




